
Tips ist offizieller Medienpartner des national größten Vollyballevents!

Hol dir dein TICKET für die

www.beach-battle.at

SEEWALCHEN AM ATTERSEE

10.-13.JULI
PRO BEACH BATTLE MASTERS

FREITAG 11.07.FLUTLICHT-SPIELEBIS 23:00 UHR

TICKETSTICKETS
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Anzeigen Perg

auf dein
spusu
E-Bike!

Auf alle spusu E-Bikes!
Jetzt gleich im Shop einlösen!

a
s
E

800€
Rabatt

Persönliche &
kostenlose Lieferung

Einstellung vor Ort

800 Wh Akku

spusu Shop Wien
DC Tower 1, 1. UG
Donau-City-Straße 7
1220 Wien

spusu Shop Wolkersdorf
Marie Curie-Straße 8
2120 Wolkersdorf
Tel.: 0670 670 2022

spusu Shop Vöcklabruck
Max Planck-Straße 11
4840 Vöcklabruck
Tel.: 0670 670 1400

spusu Shop Baden
Vöslauer Straße 96
2500 Baden
Tel.: 0670 670 1500

Gültig bis 14.07.2025

5 Standorte
in Österreich!DER Personaldienstleister

in Österreich

JOBS Experts Industrieservice GmbH | office@jobsexperts.at jobsexperts.at

Jetzt bewerben und gewinnen!

Zwei exklusive VIP-Tickets für das

Finale beim PRO Beach Battle 2025

am Attersee in der Jobs Experts

Arena am 13.07.2025 holen!

Ihr starker Partner für große JOBS
Wir sind stolz auf unsere Kunden
aus ganz Österreich!

Sie sind Berufseinsteiger/in, Wiedereinsteiger/in
oder auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?
Mit uns finden Sie den richtigen JOB.
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Diversität Julia Kaindlstorfer
aus Katsdorf entwickelte inklusive
Affirmationskarten, die Kinder in
ihrer Einzigartigkeit stärken. Seite 2
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Riedersdorf als
Feuerwehr-Mekka
Zum wahren Mekka der Feuer-
wehren des Bezirks Pergwurde am
Wochenende die kleine Ortschaft
Riedersdorf in der Gemeinde Pab-
neukirchen. 103 Jugend- und 80
Aktivgruppen mit 1.647 Startern
traten zum Feuerwehr-Leistungs-
bewerb an. Die Bezirkssiege hol-
ten sich die Feuerwehren Winden-
Windegg und Allerheiligen-Le-
bing. Seite 5

Zeigs Zeignis Beim Tips-Fotowettbewerb „Zeigs Zeignis“ spielen Noten keine Rolle – gefragt ist Kreativität.
Gesucht werden originelle Fotos von Schülern zwischen sechs und 14 Jahren mit ihrem Zeugnis. Seite 17 / Foto: Manuela Zauner

Naturgeheim<Natur-Geheimnis
Der Natur-Geheimnis-Pfad in
St. Georgen am Walde wurde mo-
dernisiert und am Wochenende
wiedereröffnet. >> Seite 7

<Pebios eröffnet
Ein Meilenstein in der Gesund-
heitsversorgung ist die Eröffnung
des PVZ und des Gesundheitszen-
trums Pebios in Perg. >> Seite 10

<Naturpark-Jubiläum
Der 20. Geburtstag der Naturparks
Mühlviertel wurde am Sonntag mit
einem großen Fest rund um die
Arena Bad Zell gefeiert. >> Seite 26

<Tennis-Bundesliga
Klarer Sieg für Bundesligamann-
schaft der Union Stein&Co Maut-
hausen im ÖTV Mannschafts-
meisterschaftssemifinale >> Seite 31

<OÖ.Kultursommer
Insgesamt 85 Festivals und Ver-
anstaltungsreihen bietet der heuri-
ge OÖ. Kultursommer: von Thea-
ter über Jazz bis Klassik. >> Seite 32

<Maislabyrinth
Bereits zum dritten Mal heißt Fa-
milie Pfeiffer Abenteurer in ihren
Feldern in Ried in der Riedmark
willkommen. >> Seite 35
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DIVERSITÄT

„Anderssein“ bereichert: Julia Kaindlstorfer
setzt ein Zeichen für Vielfalt und Akzeptanz
KATSDORF. Kinder wachsen
heute in einer Gesellschaft auf,
in der Vergleiche allgegenwär-
tig sind – über Noten, Ausse-
hen, Verhalten oder Talente.
Eine klare Botschaft wird da-
bei wichtiger denn je: Anders-
sein ist gut. Mit „räuber:mäd-
chen“ hat sich die Katsdor-
ferin Julia Kaindlstorfer als
Sexualpädagogin selbstständig
gemacht und möchte Kindern
helfen zu lernen, dass ihre
Eigenheiten sie nicht ausschlie-
ßen, sondern auszeichnen.

von OLIVIA LENTSCHIG

Vor etwa eineinhalb Jahren
machte sich die 35-jährige Kats-
dorferin als Sexualpädagogin
selbstständig. „Vor einigen Jah-
ren wurde mir klar, dass die Se-
xualpädagogik viele Probleme in
unserem Leben und in der Ge-
sellschaft lösen und ändern kann.
Je mehr ich mich mit einschlä-
gigen Themen beschäftigt hatte,
umso deutlicher wurde, wie
wichtig es ist, den eigenen Kör-
per wahrzunehmen und dafür
einzustehen“, erklärt die dreifa-
che Mama und Ehefrau. „Wir
können es nur gemeinsam schaf-
fen, die Welt ein kleines Stück
besserundfürunsereKindernoch
lebenswerter zu machen.“ Mit

ihren neu erstellten Affirma-
tionskarten möchte Kaindlstorfer
genau dort ansetzen. Affirmatio-
nen sind bejahendeAussagen, die
das eigene Denken und Verhal-
ten positiv beeinflussen sollen. So
sollen Kinder täglich daran erin-
nertwerden,wiewertvoll sie sind.

Vielfalt macht das Leben bunt
„Die Besonderheit der Karten ist,
dass sie Kinder ansprechen und
darstellen, die außerhalb unserer
perfektionsliebenden Gesell-
schaft leben. Queere und beein-
trächtigte Kinder, Kinder unter-
schiedlicher Nationalitäten,

Hautfarben und Merkmalen.
Kinder, die einfach viel zu wenig
in Kinderbüchern abgebildet
werden und damit in die Sicht-
barkeit gebracht werden sollen.“

Jede Affirmationskarte wurde
liebevoll von Illustratorin Brigit-
te Hart-Kytka gestaltet. Die stär-
kenden Sprüche dazu wählte Ju-
lia Kaindlstorfer in Zusammen-
arbeit mit ihrer ältesten Tochter
Nora (sieben Jahre) aus.

Mutter-Tochter-Projekt
stärkt Vielfalt
„Ich fragte Nora, über welche
positiven Zusprüche sie sich am
meisten bestärkt fühlt – 25 Af-
firmationen waren unser Ergeb-
nis“, erzählt die stolze Mama.
„Die Aussagen und Illustratio-
nen spiegeln auch meine Arbeit
als Sexualpädagogin wider. Ich
möchte so viele Kinder wie mög-

lich ansprechen und ihnen die
Einzigartigkeit ihresKörpers und
ihrer Persönlichkeit aufzeigen.“
Als Mutter von drei Töchtern
(sieben, sechs und drei Jahre) mit
diversen Ausbildungen im So-
zialbereich boten ihre Erfahrun-
gen aus dem Alltag, die unzäh-
ligen Gespräche mit Eltern, die
InteraktionderTeilnehmenden in
ihren Vorträgen und Workshops
sowie die Arbeit als Kinderpäd-
agogin in einem Frauenhaus
vielfältige Inputs für die Erstel-
lung der Karten.

Appell an die Gesellschaft
Die Affirmationskarten zeigen
auch auf, wie unterschiedlich
Menschen sein können und dass
jeder seine Daseinsberechtigung
und Wichtigkeit hat. „Gerade in
unserer jetzigen politischen La-
ge ist es umso wichtiger, Kinder
gleich früh mit auf den Weg zu
geben, dass man vor dem ,An-
derssein‘ keine Angst haben
muss. Anders zu sein ist keine
Gefahr für unsere Gesellschaft,
sondern eine Bereicherung“, so
die Sexualpädagogin.

Ein Plädoyer für mehr Mut
zur Einzigartigkeit
„Ich habe im Zuge der Erstel-
lung der Karten versucht, auf so
viele Verschiedenheiten wie
möglich einzugehen“, berichtet
die Pädagogin und bedauert, dass
es leider kaum möglich ist, alle
Besonderheiten eines Menschen
auf das Papier zu bringen, „die
Karten bieten aber genug Spiel-
und Erklärungsraum, damit sich
Kinder gesehen fühlen.“
„Anders zu sein ist gut“ ist mehr
als ein Slogan – es ist ein Be-
kenntnis zu einer Gesellschaft, in
der Vielfalt nicht trennt, sondern
verbindet. Eine Gesellschaft, in
der Kinder erleben dürfen, dass
jeder Mensch wichtig ist – genau
so, wie er ist.<

Julia Kaindlstorfer aus Katsdorf entwi-
ckelte inklusive Affirmationskarten, die
Kinder in ihrer Einzigartigkeit stärken.
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Meine Arbeit zeigt mir immer
wieder aufs Neue, wie vielfältig

und besonders Kinder sind
und wie wichtig es ist,

sie auf ihrem noch jungen
Lebensweg zu stärken, damit sie
kompetente und empathische

Erwachsene werden.

JULIA KAINDLSTORFER

Mit den handgezeichneten Karten soll das Selbstbild von Kindern gestärkt werden. Infos unter www.raeubermaedchen.at
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FEUERWEHR-LEISTUNGSBEWERB

Riedersdorf war Feuerwehr-Hotspot
PABNEUKIRCHEN. 103 Jugend-
und 80 Aktivgruppen traten in
Riedersdorf in verschiedenen
Klassen zum Feuerwehr-Leis-
tungsbewerb an.

Die Herausforderung für die
kleine Ortschaft mit 180 Ein-
wohnern war eine große,
schließlich standen alleine 1.647
Feuerwehrfrauen und -männer
am Start. Alle Helfer, Bewerter,
Zuschauer und Festbesucher
mitgerechnet, bevölkerten rund
3.000 Menschen an diesem Wo-
chenende Riedersdorf. Best-
möglicheVorbereitung durch die
Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Rie-
dersdorf mit Kommandant Da-
niel Höbarth und ideale Wetter-
verhältnisse schafften optimale
Bedingungen für die teilneh-
menden Bewerbsgruppen. Das

30-köpfige Bewerterteam unter
der Leitung von Erwin Bauern-
feind bewertete die Leistungen
fair. Die Riedersdorfer standen,
obwohl sie als Gastgeber alle
Hände voll zu tun hatten, selbst
am Start und erreichten einen
Sieg in der Gruppe Jugend Sil-
ber, 2. Klasse sowie den Sieg in

der Jugend Bronze, 2. Klasse.
Dazu gab es noch den 2. Rang in
der Jugend Bronze, 2. Klasse.
Die Wertung der besten drei
Feuerwehr-Jugendgruppen:
FjLA Bronze Bezirksliga:
1. Winden-Windegg 1
2. Allerheiligen-Lebing 1
3. Winden-Windegg 2

FjLA Silber Bezirksliga:
1. Winden-Windegg 2
2. Allerheiligen-Lebing 2
3. Allerheiligen-Lebing 1

DieWertung der drei besten
Aktivgruppen:
FLA Bronze Bezirksliga:
1. Allerheiligen-Lebing 1
2. Winden-Windegg 1
3. Reitberg 1

FLA Silber Bezirksliga:
1. Winden-Windegg 1
2. Allerheiligen-Lebing 1
3. Allerheiligen-Lebing 2
Ehrengäste aus Politik, darunter
Pabneukirchens Bürgermeisterin
Barbara Payreder, und dem
Feuerwehrwesen gaben der Sie-
gerehrung einen würdigen Rah-
men. Musikalisch umrahmt wur-
de der Festakt von der Markt-
musikkapelle Pabneukirchen.<

Und Action! Auf die Top-Platzierten wartet der Landesbewerb im Juli.F: FF Riedersdorf

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ALU
BALKON
IN HOLZOPTIK

Inh. Franz Krottenthaler
Kreuzner Str. 1 ∙ 4360 Grein
Tel. 07268/230 ∙ kfz.krottenthaler@aon.at

 

Inh. Franz Krottenthaler

E-Bike 
Abverkauf
KTM Mod. 24 (Diverse Modelle verfügbar)
Zum Beispiel:
KTM Macina Tour CX 610
statt 3.899,-

   nur € 3.120,-

www.krottenthaler-kfz.at

(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)(Diverse Modelle verfügbar)

Gebrauchte 
KTM E-Bikes
(Leih- und Vorführräder, 

solange der Vorrat reicht)

ab € 1.800,-
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EUROPAGYMNASIUM

Jubiläum gefeiert
BAUMGARTENBERG. Mit einer
Jubiläumsfeier würdigte das Euro-
pagymnasium Baumgartenberg
sein 30-jähriges Bestehen. Zahlrei-
che Ehrengäste blickten beim Fest-
akt gemeinsam mit der Schulge-
meinschaft auf die Anfänge und
Entwicklung der einzigen gymna-
sialen Langform im Bezirk zurück.
Für musikalische Einstimmung
sorgte der Schulchor mit Band und
einerumgedichtetenVersionvon„I
am from Austria“ mit dem Titel „I

geh ins Eurogym“. ImZentrum des
Festakts standen die drei Begriffe
„Wollen, Wagen, Wissen“ – Leit-
sätze, die seit der Gründung 1995
mit einer Klasse und 27 Schülern
den Weg des Gymnasiums beglei-
ten. In zwei Talkrunden nahmen
prominente Gäste auf der Couch
Platz und erzählten von der Pio-
nierzeit. Der Festakt eröffnete ein
buntes Jubiläumsprogramm und
spiegelte das Engagement der
Schulgemeinschaft wider.<

Prominente Stimmen der Anfangsjahre: (v. l.) David Taylor, Hans Peter Baum-
fried, Claudia Rucekeli, Christine Hödlmayr-Gammer, Johannes Riedl - mit der
Moderatorin des Festaktes Katrin Hochhold. Foto: Tips/Andrea Burgstaller

Kultur trifft Kulisse:
Der DONAU.Event Sommer

Von spektakulären Open-Air-Konzerten mit
internationalen Stars bis hin zu charmanten
Theateraufführungen in einer historischen
Stiftsscheune, einem malerischen Stein-
bruch oder einem musikalischen Schmuck-
kästchen im Innenhof eines Schlosses – beim
DONAU.Event Sommer trifft große Show auf
intime Atmosphäre. Also Vorhang auf und
genießen!

Erleben Sie unvergessliche Momente beim
DONAU.Event Sommer und verlängern Sie
das Vergnügen mit einem Kurzurlaub in der
erfrischenden Donauregion.

WO SICH MEGASTARS UND
GEHEIMTIPPS DIE BÜHNE TEILEN
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© Reinhard Winkler

© Oberöster
reich Touri

smus GmbH | Martin Ficke
rt

© Oberösterreich Tourismus GmbH | LM Media

Hoamat Open Air • St. Florianer Brucknertage • Eferdinger Schlosskonzerte • Donaufestwochen im Strudengau • TheatersommerGrein

Große
Bühnen

Spektakuläre
Kulissen

Kleine
Bühnen

AUSZEICHNUNG

Neue Umweltprofis
KATSDORF/ST. GEORGEN AN
DER GUSEN. Zwei Gemeindever-
treter aus dem Bezirk Perg haben
erfolgreich die Ausbildung zum
Umweltreferenten des Landes
Oberösterreich in Linz abge-
schlossen. Daniel Grininger, Ob-
mann des Umweltausschusses in
Katsdorf, und Anita Mauerhofer,
Mitglied des Umweltausschusses
in St. Georgen an der Gusen, er-

hielten kürzlich ihreZertifikate von
Landesrat Stefan Kaineder verlie-
hen. Unter dem Leitsatz „Nach-
haltigkeit lokal umsetzen“ vertief-
ten sie ihr Wissen rund um Um-
welt-, Klima- und Bodenschutz.
Mit dieser Qualifikation sind sie
künftig Ansprechpartner für Um-
welt- und Klimaschutzfragen in
ihren Gemeinden und tragen zur
nachhaltigen Entwicklung bei.<

Daniel Grininger aus Katsdorf und Anita Mauerhofer aus St. Georgen an der Gu-
sen bei der Verleihung mit Landesrat Stefan Kaineder. Foto: Land OÖ/Margot Haag
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NATUR-GEHEIMNIS-PFAD ERÖFFNET

Erlebnis Natur, ganz neu gedacht
ST. GEORGEN AM WALDE.
Nach intensiver Planung und
monatelanger Umsetzung
wurde der modernisierte Na-
tur-Geheimnis-Pfad feierlich
eröffnet.

Die rund vier Kilometer lange
Strecke wurde im Rahmen eines
Leaderprojektes der Leaderre-
gion Mühlviertler Alm in einen
zeitgemäßen Erlebnisweg für al-
le Altersgruppen verwandelt.
Zielwares,Natur,Bewegungund
Bildung auf spannende Weise
miteinander zu verknüpfen.
Mit Unterstützung lokaler Ver-
eine, zahlreicher freiwilliger
Helfer sowie dank großzügiger
Förderer und Sponsoren wurde
der bestehende Pfad überarbei-
tet, erweitert und durch neue Er-
lebnisstationen bereichert. Be-
sonderes Highlight ist der neu

entstandene Klettergarten am
Kranzberg, der zum aktiven Er-
leben einlädt.
Auch die digitale Komponente
wurde integriert:ÜberQR-Codes

und Audioguides können Besu-
cher Informationen interaktiv
und abwechslungsreich abrufen.
Für sportlich ambitionierte Na-
turfreunde bietet die neue Wald-

reich-Trailrunde eine zusätzli-
che Attraktion. Die etwa zwölf
Kilometer lange Streckemit rund
450 Höhenmetern richtet sich
insbesondere an Trail-Runner.
Zentraler Ausgangspunkt des
Weges ist der renovierte Pavil-
lon in St. Georgen amWalde, der
im Rahmen eines Workshops
modernisiert wurde.
Ergänzt wird er durch die Skulp-
tur „Baum der Schöpfung“, die
als symbolisches Kunstwerk die
Verbindung zwischen Mensch
und Natur verdeutlicht.
„Mit dem neuen Natur-Geheim-
nis-Pfad schaffen wir einen
Raum,derErholung,Bildungund
Bewegung verbindet – und der
dazu einlädt, die Natur mit allen
Sinnen zu entdecken“, so Anita
Kastenhofer, Obfrau des Touris-
musforums St. Georgen amWal-
de.<

Schuhe weg: Auf dem Barfußweg spürt man Natur unter den Füßen. F: Tourismusforum

Jetzt neueste Hörgeräte-
Generation testen und bis
zu € 1000,-*Rabatt sichern.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Angebot gültig
bis Ende August.

*bis zu € 1000,- Rabatt ist ausschließlich gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf von zwei Hörgeräten der Stufe 8. Ab der Stufe 7 gelten folgende Rabatte bei beidseitiger Hörgeräte-Versorgung nach Zuzahlung: Stufe 7: € 750,- ;
Stufe 6: € 500,- Stufe 5: € 250,-. Einlösbar in allen Neuroth-Fachinstituten in Österreich. Aktion gültig bis 31.08.2025. Pro Person nur ein Rabatt gültig. Nichtmit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Barablösemöglich.

UnsereHörstärke
Testtage in
Perg.

IhrNeuroth-Fachinstitut Perg
Naarner Straße 64
Tel.: 07262/53 696
neuroth.com
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GRATULATION

Matura bestanden
BAUMGARTENBERG. Das Euro-
pagymnasium freut sich über sei-
ne Absolventen. Tips gratuliert
zur bestandenen Reifeprüfung!

Maturafoto 8A (v. l.)
1. Reihe: Mag. Andreas Holzer,
Sarah Aigner, Mag. Stefan Kop-
penberger, Mag. Verena Schuster-
Schedlberger, Mag. Leonhard
Küllinger, Mag. Karin Tüchler,
Mag. Karin Long, Mag. Petra Hei-
mel, Mag. Christoph Schützeneder
2.Reihe : PaulKastner, PaulFriedl,
Mag. Karin Maindok, Mag. Ewald
Cerwenka, Mag. Helmut Schwa-
begger, Mag. Dr. Barbara Lumes-
berger-Loisl, Andreas Faschinger,
Mag. Alexander Meyer, Gabriel
Bachmayr
3. Reihe: Lorenz Wahl, Barbara
Baumgartner, Miriam Heimel, Ni-
kol Martinovic, Nina Neug-
schwandtner, Julia Haberbauer,
Victoria Breselmayr
4.Reihe:FelixHartl, JonasSchmid,
Benjamin Raindl, Nikolai Sallin-

ger, Philipp Schimpl, Jakob Klug,
Yanick Derntl, FelixWall

Maturafoto 8B (v. l.)
1. Reihe: Mag. Andreas Holzer,
Sarah Aigner, Mag. Rowena Ha-
metner, MMag. Martina Emhofer,
Mag. Verena Schuster-Schedlber-
ger, Mag. Ewald Cerwenka, Mag.
Karin Tüchler, Mag. Leonhard
Küllinger, Mag. Katharina Blu-
mauer
2. Reihe: Clara Hofstätter, Sarah
Hinterleitner, Anna Pilsl, Mag.
Karin Maindok, Mag. Marion Ha-
slhofer, Mag. Helmut Schwabeg-
ger, Mag. Nadja Weilig, Klara
Schachinger, Helene Höfer, Nina
Aschauer
3. Reihe: Irina Duca, Christina
Hemberger, Liliana Vuketich, Li-
sa Barth, Clara Steiner, Tasneem
Ghannameh, Boglárka Kovács
4. Reihe: Nikolas Huber, Tobias
Harreither, Georg Wallner, Paul
Schinnerl, David Spiegl, Jakob
Kranzl<

Die 8A Klasse des Europagymnasiums Baumgartenberg. Foto: GMR Fotografen GmbH

Die 8B Klasse des Europagymnasiums Baumgartenberg. Foto: GMR Fotografen GmbH

MATURA

BORG-Schüler
starten in die Zukunft
PERG. Die Reifeprüfung
2024/2025 an der BORG Perg ist
gut über die Bühne gegangen.Die
Maturanten können sich über
zahlreiche ausgezeichnete und
gute Erfolge freuen. Nach den
wohlverdienten Ferien geht es für

viele Absolventen an die Univer-
sität, Fachhochschule oder direkt
ins Arbeitsleben.
(Hinweis für die Bildtexte: Die
Namen der Absolventen sind in
alphabetischer Reihenfolge an-
geführt.)<

8H1: Altmann Nina, Chach Mahreen M., Haider Selina, Haslinger Anna, Karl Le-
na M., Königshofer Hannah M., Mohammad Maria, Panhofer Anna M., Richts-
feld Kristina, Schmidt Anett, Schweiger Magdalena K., Temper Tanja

8H2: Auer Martin J., Burgstaller Tamara, Dorninger Maximilian, Gruber Laurence
M., Haydter Maximilian S., Kaindl Elias, Landlinger Paul, Lindorfer Laura S., Pich-
ler Florian C., Pilz Rene, Rauter Rebekka A., Sailer Baldur, Sitz Leonhard P.,
Windhager Bianca, Zoric Andjela Fotos (3): Agentur Mitterlehner

8KM: Aigner Kathrin, Ali Hana, Brandstätter Louisa, Brunner Marlies S., Draxler Anja, Entner
Johanna, Gutenbrunner Teresa, Haslinger Viktoria, Hilber Christina, Hinterreiter Anna-Lena,
Hölzl Stefanie, Hörleinsberger AnnaM., Jahn Katharina T., Leherbauer Selina, Lehmann Ni-
co, Leonhartsberger Viktoria, Mironiuc Emilie B., Nenning Katharina, Pilsl Julia, Sögütcepi-
nar Hatice-Selin, Trattler Jonas M., Wahlmüller Anika, Wöhrer Florina M., Woldrich Kilian
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Ulrich KUbinger

Ein Visionär wird Professor für  
Innovationsmanagement
rOTTenbAch. Am 20. Juni 
wurde im Umweltpark in Rot-
tenbach ein besonderes Kapitel 
geschrieben: Ing. Mag. DDr. h. c. 
Ulrich Kubinger, Gründer und 
Eigentümer der international tä-
tigen VTA Group, wurde mit der 
Professur für Innovationsma-
nagement der United Internatio-
nal Schools (UIS) aus Malta aus-
gezeichnet.

Die feierliche Ernennung ist nicht 
nur eine Würdigung seiner unter-
nehmerischen Leistungen, sondern 
auch ein bedeutendes Signal für 
Österreichs Rolle als Standort für 
Innovation und Technologie.

Wegbereiter in der  
Umwelttechnologie
Mit der Gründung der VTA 
Group und dem Bau des VTA 
Forschungscampus Austria sowie 
eines hochmodernen Kongresszen-
trums in Rottenbach hat Kubinger 
Maßstäbe in der Umwelttechnik 
gesetzt. Die Gruppe gilt als Vor-
zeigebetrieb in Sachen Innovation, 
Nachhaltigkeit und Forschung. Be-
sonders hervorzuheben ist das von 
ihm entwickelte, patentierte VTA-
Nanocarbon®-Verfahren, mit dem 
Mikroplastik, Medikamenten-
rückstände, Industriechemikalien 
(wie PFAS), Viren und bakterielle 
Erreger aus Abwässern entfernt 

werden können. Durch den Ein-
satz dieser Technologie können 
europäische Kommunen die Vor-
gaben des EU-Green-Deals er-
füllen – ohne milliardenschwere 
bauliche Investitionen. „Kubingers 
Innovationskraft entlastet nicht nur 
die Umwelt, sondern auch öffentli-
ches Budget in ganz Europa“, heißt 
es aus Branchenkreisen.

Wissen weitergeben –  
Zukunft gestalten
Die Berufung zum Professor  
für Innovationsmanagement 
ist Ausdruck einer jahrelangen  
Verbindung von Praxis und Theo-
rie. Kubinger selbst sieht in dieser 
neuen Rolle nicht nur eine Ehre,  
sondern auch eine Verpflichtung: 
„Ich möchte die nächsten Genera-
tionen dazu inspirieren, mutig neue 
Wege zu gehen und Lösungen für die  
Herausforderungen der Zukunft 
zu entwickeln.“ Sein Wissen und 
seine Erfahrung werden künftig 
auch in die MBA-Programme 
der UIS einfließen. „Kubingers 
Berufung ist ein Gewinn für  
unsere Studierenden“, betont  
ein Vertreter der UIS. „Seine  
praktische Erfahrung in Kom-
bination mit seinem innovativen  
Denken wird unsere Lehrpläne  
bereichern und unseren Absol-
venten einen echten Wettbewerbs- 
vorteil verschaffen.“

Feierlicher Festakt mit  
hochkarätigen gästen
Der Festakt am 20. Juni hat zahl-
reiche prominente Gäste aus  
Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft in den Umweltpark nach 
Rottenbach geführt. Neben der  
offiziellen Übergabe der Ernen-
nungsurkunde standen Führungen 
durch den Forschungscampus 
sowie eine Keynote von Neo- 
Professor Kubinger selbst auf  
dem Programm.

brückenbauer zwischen  
Wirtschaft und Wissenschaft
Die Professur markiert den Beginn 
einer neuen Phase im Wirken des 
Unternehmers: „Ich möchte mit-
helfen, Österreich als Drehschei-
be für Technologien, Talente und 
zukunftsweisende Ideen zu posi-
tionieren“, so Kubinger. Mit dieser 
Auszeichnung wird nicht nur ein 
Lebenswerk geehrt – es wird ein 
Fundament für künftige Generati-
onen gelegt.<

Ulrich Kubinger, Gründer und Eigentümer der VTA Group Fotos: VTA Austria

Die feierliche Überreichung der Ernennungsurkunde Der VTA Forschungscampus in Rottenbach 
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Fläche:	 26,46 km²
Höhe: 250 m
Einwohner:	 9.488
	
Bürgermeister:
Anton Froschauer (ÖVP) 
	
Homepage:
www.perg.at 
	
Gemeindeamt: 
Hauptplatz 4
4320 Perg
+43 7262 52255-0
stadtamt@stadt.perg.at
 
Öffnungszeiten: 
Parteienverkehr: 
Mo, Mi, Fr:
7.30 bis 12 Uhr
Di, Do: 
7.30 bis 12 Uhr
16 bis 17.30 Uhr

PVZ UND GESUNDHEITSZENTRUM PEBIOS

Ärztliche Versorgung:
Perg setzt neue Maßstäbe
PERG. Mit der Eröffnung des
neuen Primärversorgungszen-
trums (PVZ) sowie des Ge-
sundheitszentrums Pebios
wurde ein Meilenstein in der
gesundheitlichen Versorgung
der Bezirkshauptstadt Perg
und ihrer Umgebung gesetzt.

Bereits seit längerem gab es am-
bitioniertePläneundVisionenfür
ein großes Gesundheitszentrum
in Perg. Der Perger Allgemein-
mediziner Michael Arvanitakis
sowie seine engagierten Projekt-
partner führtendasVorhabennun
zur Umsetzung. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen: Das PVZ
Perg sowie das angeschlossene
Fachärzte- und Therapiezentrum
Pebios setzt neue Maßstäbe in
Sachen Bündelung von Leistun-
gen und Teamwork im Gesund-
heitsbereich.
Bürgermeister Anton Froschau-
er zeigte sich begeistert und
sprach von einem Freudentag für
Perg: „Es ist einfach großartig,
was hier gelungen ist. Mit dem
PVZ und dem Gesundheitszen-
trum Pebios stärken wir die me-
dizinische Versorgung unserer
gesamten Region nachhaltig.“

Drei Kassenärzte
Bereits imMai haben imPVZdie
drei Allgemeinmediziner mit
Kassenvertrag – Michael Arva-
nitakis, Nina Pilz und Saoussane
Banane – ihre Arbeit aufgenom-
men.
Die medizinische Grundversor-
gung im Primärversorgungszen-
trum wird durch das Gesund-
heitszentrum Pebios ergänzt. Im
angeschlossenen Gebäudekom-
plex untergebracht, ist es durch
seine markante Holzfassade und
einen separaten Eingang als
eigener Bereich erkennbar. Hier
haben acht Ärztinnen und Ärzte
aus unterschiedlichen Fachrich-

tungen sowie zahlreiche Thera-
peutinnen und Therapeuten für
Körper und Geist ihre Praxen be-
zogen. Sie decken ein breites
Spektrum an Expertisen ab.
Ein besonderes Highlight ist der
modernst ausgestattete OP-
Raum im Erdgeschoss des Pe-
bios. Tageschirurgische Eingrif-
fe, die früher einen längeren
Krankenhausaufenthalt erfor-
derten, können hier ambulant
durchgeführt werden. Morgens
operiert, können Patientinnen
undPatientenabendswiedernach
Hause gehen. „Wir zeigen hier,
wie dieMedizin der Zukunft aus-
sehen kann“, erklärt Dominik
Bammer, der gemeinsam mit
Michael Arvanitakis Geschäfts-
führer der Pebios GmbH ist.
Landeshauptmann Thomas
Stelzer, Gesundheits-Landesrä-

tin Christine Haberlander sowie
ÖGK-Landesstellenausschuss-
vorsitzender Albert Maringer
lobten das gelungene Gesamtpa-
ket unisono. Sie hoben die zu-
kunftsorientierte Struktur her-
vor, die eine umfassende, multi-
professionelle medizinische
Versorgung bei flexiblen und
längeren Öffnungszeiten unter
einem Dach ermöglicht.
Die kurze Bauzeit von nur etwa
eineinhalb Jahren für ein Projekt
dieser Größenordnung ist ein
weiteres Zeichen für die Effi-
zienz und das Engagement aller
Beteiligten. Projektentwickler
Matthäus Wimmer: „So etwas
geht nur, wenn die richtigen Fir-
men dabei sind, die hier perfekt
zusammengearbeitet haben.“
Infos unter www.pvz-perg.at so-
wie unter www.pebios.at<

Das PVZ in der Gartenstraße Das angeschlossene Pebios

Die feierliche Eröffnung war ein Freudentag für Perg. Fotos: Gerlinde Riegler-Aspelmayr
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ORTSPLATZ PERGKIRCHEN

Musikheim: Kurz vor Fertigstellung
PERG. Im Mai 2024 wurde der
Spatenstich als Startschuss für
den Bau des neuen Musik-
heims gesetzt. Am 14. Septem-
ber wird das Eröffnungsfest am
Ortsplatz Pergkirchen gefeiert.

„Die Innenraumarbeiten sind ab-
geschlossen! Derzeit laufen noch
die finalen Fertigstellungsarbei-
ten bei den Einrichtungen, Mö-
beln, der Elektroausstattung und
der Haustechnik“, sagt Gemein-
derat AntonWahlmüller über das
Gebäude, das als Holzriegelbau
gefertigt wurde. „Bei den
Außenanlagen sind die Arbeiten
gerade voll im Gange. Auf der
Nord- und Ostseite läuft gerade
die Entwässerung des Vorplat-
zes, sowie die Pflasterung und
Gestaltung der Grünanlagen für
das neu entstehende Dorfzen-
trum beimMusikheim und Pfarr-

hof. An der Süd- und Westseite
arbeiten wir gerade an der Ein-
friedung der Traufe und der Pla-
nie und Gestaltung der Grünwie-
se. Ab der ersten Augustwoche
können die Proben im neuenMu-
sikheim aufgenommen werden“,
so Wahlmüller. Die Gesamtkos-
ten für das Musikheim werden
sich auf 1,776 Millionen Euro
belaufen. „Beim Bau wurde auf
Nachhaltigkeit, natürliche Bau-
stoffe und energiesparende Pro-

dukte geachtet, um die Betriebs-
kosten niedrig zu halten. Am
Dach des neuen Musikheimes
wurde auch eine Photovoltaik-
Anlage zur Versorgung der
Volksschule und des Musik-
heims montiert.“ Die Räumlich-
keiten beinhalten Foyer, Toilet-
tenanlage, Trachtenarchiv, No-
tenarchiv, Büro, Aufenthalts-
raum, Technikraum, ein kleines
Lager, einen Orchesterproben-
raum für die 60 Musiker und

einen Registerprobenraum. „Der
Registerprobenraum steht auch
für den Kirchenchor und kleine
pfarrliche Veranstaltungen zur
Verfügung.“Weitmehr als 7.000
freiwillige Helferstunden wur-
den von den Pergkirchnern für
den Neubau Musikheim, Um-
bau- und Sanierung des Pfarrho-
fes und den Dorfplatz geleistet.
„Man spürt auch bei der Erbrin-
gung der Eigenleistungen den
gesellschaftlichen Zusammen-
halt und die Freude an den er-
reichten Tageszielen.“ Architekt
Johannes Quast hat mit dem
Stadtplaner und Ortsbildaus-
schuss ein anschauliches En-
semble für den Ortskern Perg-
kirchen entwickelt, so dass die
fast tausendjährige Architektur
von Pfarrkirche und Pfarrhof mit
der neuen Architektur gut har-
monieren.<

Der Orchesterprobenraum des neuen Musikheims. Foto: Anton Wahlmüller

Natürliches Haar & Stil Studio - Qiunuan Ortner
4320 Perg · Dr. Schoberstraße 13 · www.haar-und-stil.at · Tel.: 0650/940 22 66

Damen · Herren · Kinder
Haarschnitt, Dauerwellen, Technik und Farbe, Haarpflege, Farb- und 

Stilberatung, Make-up Beratung, Hochzeits-Make-up, Steckfrisur

GARDEROBE
Der Kleiderschrank ist voll,
aber was soll ich anziehen?
Welche Accessoires passen 

zu meinen Kleidern?

FARBE
Welche Farbe passt zu mir?

Schwarz, Weiß, Blau?
Leider passt das 

sehr oft nicht!

STIL
Lange Beine, kurze Beine, 

breite Schultern, kurzer Hals, 
welche Kleidung ist für 
mich ideal passend?

HAARE
Lang, kurz, welche Farbe und 

welcher Schnitt passen optimal für 
mich? Jünger durch optimalen 

Haarschnitt.

MAKE-UP
Wie schminke ich mich optimal?

Passt jede Farbe, die ich auftrage? 
Täglich schnell und optimal 

schminken?

FARB-STIL
BERATUNG

Wir können Ihre Garderobe gemeinsam 
organisieren und mit passender 
Kleidung optimieren. Ich begleite
Sie auch gerne bei Ihrem Einkauf, 

um Fehlkäufe zu vermeiden.

Haar & Stilberatung

Fahrschule Ing. Gottfried Kloibhofer

FAHRSCHULKURSE:

Montag: 04. August 2025  
(Sommerferien)
Montag: 01. September 2025
Montag: 22. September 2025

Kursbeginn jeweils um 18:30 Uhr!

Dirnbergerstraße 5, 4320 Perg

Tel.: 07262 / 57 003 
Handy: 0664 / 98 79 808
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UMZUG

Neue Heimstatt für Perger Bauamt
PERG. Ehemals leerstehende
Räumlichkeiten im Perger
Zentrum wurden in eine mo-
derne Außenstelle des Stadt-
amtes umgewandelt.

DasErdgeschossdesGebäudesin
der Fadingerstraße 1 hatte schon
viele Funktionen erfüllt. Vor
längererZeitbefandsichdarinein
Billa-Supermarkt, dann ein Fit-
nessstudio und zuletzt die Coro-
na-Impfstraße. Nun wurden die
Räumlichkeiten umfassend sa-
niert und bieten demBauamt, das
im Stadtamt bereits aus allen
Nähten geplatzt war, ein neues
Zuhause.
Den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Bauamts stehen
jetzt moderne und funktionelle
Büroräumlichkeiten, die ergo-
nomisch eingerichtet sowie mit
Klimatisierung ausgestattet sind,

zur Verfügung. Darüber hinaus
werden die Bürgerinnen und
Bürger in einem hellen und
freundlichen Eingangsbereich
empfangen und beraten. High-
light ist auch ein großer Sit-
zungssaal mit moderner Me-
dientechnik, in dem künftig auch

Gemeinderatssitzungen stattfin-
den könnten. Die frei geworde-
nen Büros im Stadtamt werden
nun von der Finanzabteilung ge-
nutzt.
Mit demUmzug des Bauamtes in
das neue Gebäude wurde ein
wichtiger Schritt im Hinblick auf

die Nutzung von Leerständen im
Zentrumgesetzt. „Wir haben hier
nicht nur Platz für eine effiziente
Verwaltung geschaffen, sondern
auch einen aktiven Beitrag zur
Belebung der Innenstadt geleis-
tet“, freut sich Bürgermeister
Anton Froschauer.<

Bürgermeister Anton Froschauer mit Bauamtsleiter Benjamin Traxler (re.) im
Empfangsbereich der neuen Außenstelle des Stadtamts Fotos: Gerlinde Riegler-Aspelmayr

Belebung statt Leerstand: das neue
Amt in der Fadingerstraße 1

50 JAHRE MÜKIS PERG

Mükis machen Kinderträume wahr
PERG. Fünf Tage Spiel und
SpaßfürdieganzeFamilie; acht
Künstler auf der Bühne; 20 At-
traktionen und Spielgeräte –
und ein neuer WurliWurm,
Liebling der Kinder: Das sind
die Eckdaten der 50. Mükis in
der Bezirkshauptstadt.

Der Startschuss für die 50. Auf-
lage der Perger Mükis fällt am
letzten Schultag, Freitag, 4. Juli,
um 14 Uhr. Neben den Attrak-
tionen im Spielpark warten Hula-
Hoop-Vorführungen und das
Theaterstück „Der Froschkönig“
auf die Besucher.
Mit einem lustigen Bewerb unter
demMotto „Nass und nässer“ öff-
nen die Mükis am Samstag, 5. Ju-
li, ihre Pforten. Es gilt außerdem,
mit den Kisi-Kids zu singen, eine
Jiu-Jitsu-Show zu bewundern so-
wie Geris Zaubershow zu bestau-

nen. Hauptpreis der Praterpass-
verlosung ist ein Helikopterflug
mit dem Mükis-Chef. Um 19 Uhr
steht ein Nostalgie-Abendmit den
besten Bildern aus 50 Jahren auf
dem Programm. Den Abschluss
macht eine Feuershow mit Sala-
mandra. FreienEintritt für alle, die
eine Familienkarte besitzen, gibt
es am Sonntag, 6. Juli. Die Hö-

hepunkte des Tages: Familien-
gottesdienst, Frühschoppen mit
der Stadtkapelle Perg, Ehrung der
Mükis-Mitarbeiter, Kasperlthea-
ter und Akrobatik mit den Flying
Freaks.
Das große Kinderkonzert mit
Bluatschink folgt amSamstag, 12.
Juli. Zu Sommerhits getanzt wird
in der Kinderdisco. Höhepunkte

desMükis-Sonntags, 13. Juli, sind
der Familiengottesdienst, der
Frühschoppen mit der Hi & Do
PowerMusi, der Oma/Opa & En-
kerl-Bewerb und die Akrobatik-
Show mit Jonglina. ORF-Mann
Robert Steiner kommt mit der
Ratte Rolf Rüdiger zuBesuch. Bei
der Praterpass-Schlussverlosung
winkt ein Mountainbike.<

Die größten Hits zum Hören und Mitsingen liefern Bluatschink. Foto: Bluatschink
50 Jahre Mükis Perg
Fr., 4. Juli: ab 14 Uhr
Sa., 5. Juli: ab 14 Uhr
So., 6. Juli: ab 9.30 Uhr;
freier Eintritt mit Familienkarte
Sa., 12. Juli: ab 14 Uhr
So., 13. Juli: ab 14 Uhr
Info: www.muekis.at
Tageskarte: 5 Euro
Dauerkarte: 9 Euro / VVK: 8 Euro
Vorverkauf bei Büro & Buch Pös-
senberger, Schneewittchen,
Bäckerei Kern und Strasser Markt
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KONZERTE

PergJammed 2025 – Das Original:
Bühne steht allen Musikern offen
PERG. Die Kultreihe „PERG-
jammed“ findet auch heuer
wieder statt – und dasmit Live-
musik, Stimmung und spon-
tanen Jam-Sessions. Nach den
ersten beiden Auftaktveran-
staltungen geht es am 10. Juli
mit den Francky Kinks weiter.

Den Auftakt machte heuer ein
Spezial-Termin am 20. Juni, bei
der Naturfreundehütte Perg. Ge-
meinsam mit den Naturfreun-
den, die ihr 50-jähriges Bestehen
feiern, sorgtendie „Gründer“ von
PERGjammed beim Sonnwend-
feuer für Stimmung.
Der Termin am 26. Juni am
Hauptplatz musste leider wetter-
bedingt abgesagt werden. Die
beliebte Musikreihe will neben

Musik auch mit besonderen Be-
gegnungen überzeugen.

Deep Soul und Cool Funk
Weiter geht es am Donnerstag,
10. Juli beimWirt in Auhof (Au-
hof 11). Francky Kinks sorgen

mit Deep Soul, Cool Funk, La-
tin, Jazz und Rock’n’Roll für
tanzbare Stimmung. Die Linzer
Band steht für generationsüber-
greifenden Sound mit Wieder-
erkennungswert – mit zwei cha-
rismatischen Sängern und einer

starken Bläsersektion. Der Ab-
schluss findetamDonnerstag,24.
Juli beim Südstadtwirt (Naarner
Straße 41) statt. Diesmal gibt es
keinen fixen Opener – ganz im
ursprünglichen Geist von
PERGjammed steht die Bühne
von Beginn an allen offen, die
Lust auf gemeinsames Musizie-
ren haben. Ob spontan oder mit
Band – jede und jeder ist einge-
laden, das Publikum mit eigenen
Klängen zu begeistern. Ein mu-
sikalischer Sommerabend in lo-
ckerer Atmosphäre – ganz ohne
Vorgaben, abermit viel Herz und
Leidenschaft. Beginn ist jeweils
um19Uhr,derEintritt ist frei.Die
Veranstaltungen finden nur bei
Schönwetter statt. Weitere Infos
unter: www.perg.at<

Wie im Jahr 2024 soll die Bühne auch heuer wieder zum gemeinsamen Musizie-
ren offenstehen. Foto: Boris Mitterlehner/gemeindejournal.at

Abnehmen im Liegen

Last Minute zur Sommerfigur – zwei bis fünf 
Zentimeter weniger Umfang garantiert
Perg. Der Sommer steht vor 
der Tür – und mit dem neuen 
Sommerfigur-Special wird das 
Wunschmaß zum Urlaub greifbar.

Wer jetzt startet, kann mit der be-
währten Methode „Abnehmen im 
Liegen“ bereits nach der ersten An-
wendung zwei bis fünf Zentimeter 
Umfang verlieren – garantiert! Eine 
spezielle Diät ist dafür nicht nötig, 
die Behandlung ist entspannt, effek-
tiv und besonders für hormonell be-
dingte Problemzonen geeignet.
„Abnehmen im Liegen klingt nicht 
nur vielversprechend – es hält auch, 
was es verspricht“, ist Lisa Stein-
kellner überzeugt. Schon lange war 
sie sportlich aktiv, doch hartnäcki-
ge Zonen blieben trotz Training eine 
Herausforderung. Mit „Abnehmen 
im Liegen“ konnte sie selbst große 
Erfolge erzielen – das motivierte sie 

zur Eröffnung ihres eigenen Studios. 
Seither schwärmen viele Kundin-
nen von ihren Ergebnissen. Gerade 
bei Frauen erschweren hormonelle 
Veränderungen die Fettverbren-
nung. Durch eine sich im Wechsel 
verändernde Hormonstruktur wird 
Fett anders eingelagert – genau diese 
Depots lassen sich mit herkömmli-
chem Training oft kaum beeinflus-
sen. Hier setzt die Methode beson-
ders erfolgreich an.
Im ersten Schritt werden die Fettzel-
len mittels spezieller Ultraschallwel-
len geöffnet und entleert, überschüs-
siges Wasser sowie eingelagerte 

Giftstoffe werden ausgeschwemmt. 
Die Zelle verliert an Volumen – 
gleichzeitig wird die Haut gestrafft. 
Die Stoffwechselaktivierung hält 
bis zu 24 Stunden an und sorgt in 
dieser Zeit für eine gesteigerte Kalo-
rienverbrennung. „Anfangs war ich 
selbst skeptisch“, gibt Lisa Steinkell-
ner zu. „Aber als ich die ersten Er-
gebnisse gesehen habe, wusste ich: 
Das funktioniert wirklich.“

Sommerfigur-Special jetzt 
um 69,90 euro testen
Die vergünstigte Erstbehandlung 
kostet nur 69,90 Euro statt 169 Euro 

– inklusive Geld-zurück-Garantie: 
Wer nach der ersten Anwendung 
keinen Umfangverlust von zwei bis 
fünf Zentimeter misst, bekommt 
sein Geld zurück.
Vor und nach der Behandlung sollte 
für jeweils zwei Stunden auf feste 
Nahrung verzichtet werden, um die 
Wirkung zu unterstützen. Zusätzlich 
empfiehlt es sich, in den folgenden 
24 Stunden auf Zucker, Alkohol 
und Kohlenhydrate zu verzichten. 
Die Behandlung dauert rund 45 
Minuten. Für nachhaltige Ergebnis-
se empfiehlt Lisa Steinkellner eine 
individuell abgestimmte Behand-
lungsserie, über die im Beratungsge-
spräch informiert wird.<�Anzeige

Vorher (l.) und das Ergebnis nach zehn „Abnehmen im Liegen“-Behandlungen

Infos/Terminvereinbarung:
perg@abnehmenimliegen.at 
www.abnehmeninliegen-ooe.at
Tel.: 0690 10446708
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BÜHNENJUBILÄUM

Zehn Jahre Kulturhof Perg – Tanz,
Theater und ein bisschenWahnsinn
PERG. Der Kulturhof Perg fei-
ert heuer sein zehnjähriges Be-
stehen – und das mit einer be-
sonderen Inszenierung: Wil-
liam Shakespeares Romeo und
Julia wird in einer eigenstän-
digen Fassung auf die Bühne
gebracht. Tips hat mit Julia
Ribbeck-Dreiling über zehn
Jahre Kulturarbeit, kreative
Anfänge und ein Herzenspro-
jekt gesprochen.

von ANDREA BURGSTALLER

Gemeinsammit ihremMannMar-
tin Dreiling verantwortet Julia
Ribbeck-Dreiling die Jubiläums-
produktion. Als die Theaterma-
cherin auf die Anfänge im Jahr
2015 zurückblickt, ist da sofort
diese Mischung aus Lachen und
Staunen in ihrer Stimme: „Wir
hatten keine Bühne, keine Infra-
struktur – nur ein paar alte Möbel,
Schotterboden und die Holzsessel
vom Turnverein.“ Das erste Büh-
nenbild bestand wortwörtlich aus
dem, was man in der Scheune fand
–„einHaufenMüll,alteMöbel,wir
haben einfach daraus gebaut, was
ging.“

Improvisation trifft auf
Begeisterung
Der erste Kartenvorverkauf ende-
te im Chaos: „Wir hatten ein Pre-
paid-Handy – und als der Vorver-
kauf startete, hat es ununterbro-
chen geklingelt. Wir kamen nicht
mehr hinterher“, erinnert sie sich.
Trotz oder vielleicht gerade we-
gen dieser Improvisation war die
erste Saison ein voller Erfolg. „Es
war ein Rausch“, sagt sie, und
meint damit nicht nur das Publi-
kum, sondern auch den Ausnah-
mezustand, den das kleine fami-
liäre Team damals erlebte. „Wir
mussten Leute wegschicken, weil
alles voll war. Es gab nur Dixi-
klos, improvisierte Bars – und sehr

überforderte Familienmitglieder“,
erzählt sie mit einem herzlichen
Lachen.

LangsamesWachstum,
große Visionen
Inzwischen ist aus dem improvi-
sierten Start ein professioneller
Kulturbetrieb geworden. „Wir ha-
ben uns bewusst langsam entwi-
ckelt – immer nur das umgesetzt,
was das Budget erlaubt hat“, er-
klärt Ribbeck-Dreiling. Und das
mit klaren Prioritäten: „Die erste
Investition waren die WC-Anla-
gen–dafür gab’s überraschendviel
Lob (lacht).“ Nach und nach folg-
ten fixe Tribünen, eine dauerhaft
installierte Bar und schließlich der
Umbau des ehemaligen Schweine-
stalls zu einem zweiten Veranstal-
tungsraum mit Heizung, Lüftung
und Bestuhlung.

Weiterentwicklung
Auch künstlerisch hat sich der
Kulturhof weiterentwickelt – mit
einer klaren Handschrift: die Ver-
bindung von Schauspiel und Tanz.
„Romeo und Julia ist bereits die
dritte Produktion, in der wir Tanz
integrativ einsetzen.“ Das Beson-
dere: In der aktuellen Inszenie-

rung sprechen Romeo und Julia
keineinzigesWort.Siewerdenvon
Tänzern verkörpert, während an-
dere Figuren die Worte überneh-
men oder – ganz sparsam – Ein-
spieltextewie innereGedankendie
Handlung tragen. „Tanz kann
Emotionen auf eineWeise ausdrü-
cken, wie es Worte oft nicht kön-
nen“, sagt Ribbeck-Dreiling. Die
Fassung wurde auf das Ensemble
maßgeschneidert – einige Figuren
aus dem Original wurden gestri-
chen oder auf neue Rollen über-
tragen. Der Fürst etwa fungiert als
moralische Instanz, beinahe wie
ein Erzähler; die Mutter Julias
übernimmt im Stück die Rolle des
Ratgebers – eine kreative, redu-
zierte und zugleich dichte Umset-
zung des Klassikers.

Ein Herzensprojekt
Was beim Gespräch mit Julia Rib-
beck-Dreiling immer wieder
durchklingt: Der Kulturhof ist
nicht nur ein Theaterort, sondern
auch ein Lebensprojekt. „Es steckt
so viel Privatleben darin“, sagt sie
sichtlich bewegt. „Wir haben mitt-
lerweilemehrals40LeuteimTeam
– und alle sind gerne hier. Das ist
das, was wir wirklich feiern.“ Das
große Jubiläum wird daher nicht
mit einem Festakt begangen, son-
dern mit einem eigens gestalteten
Jubiläumsheft und dem gemein-
samen Blick zurück. „Beim Er-
stellen dieses Hefts ist mir be-
wusst geworden, wie viel Arbeit
hier schon hineingeflossen ist. Es
war schön, sich einmal selbst auf
die Schulter zu klopfen.“

Ausblick: ein ganzjähriger
Kulturhof
Für die Zukunft wünscht sich das
Team rund um Ribbeck-Dreiling
vor allem eines: mehr Raum. „Ein
geplanter Anbau soll künftig auch
bei Schlechtwetter Aufenthalts-
möglichkeiten für das Publikum
bieten – oder Raum für Winter-
produktionen.“ Noch steht das
Projekt, da denkmalrechtliche Ge-
nehmigungen ausständig sind.
Doch der Blick nach vorn ist klar:
„Unsere Vision ist ein ganzjährig
bespielbarer Ort – mit Werkstät-
tencharakter für Künstler, die hier
Neues entwickeln können. Wir
wollen ein breites, lebendiges An-
gebot schaffen, das Menschen
wirklich erreicht.“<

Die 2023 errichtete Tribüne im Kultur-
hof Perg Foto: Kulturhof

Für die Jubiläumsproduktion von Romeo und Julia verantwortlich: Julia Ribbeck-
Dreiling und Martin Dreiling Foto: Boris Mitterlehner

Aufführungstermine von
Romeo und Julia:
10., 11., 16., 18., 19., 23., 24.,
25., 26., 30. und 31. Juli
sowie 1. und 2. August,
jeweils 20 Uhr

Karten sind erhältlich unter:
www.kulturhof-perg/theaterkarten
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DIE HOTSPRING TEMPERATURWETTE

Wie heiß wird der Whirlpool-Preis? 
Jetzt schon 33 Prozent garantiert
GUNSKIRCHEN. Heiße Tage, star-
ke Rabatte – bei der Temperatur-
wette von HotSpring, dem Markt-
führer für Salzwasser-Whirlpools. 
Der Rabatt richtet sich nach der 
gemessenen Höchsttemperatur 
an der Hohen Warte Wien – aktu-
ell bereits 33 Prozent. Und: Steigt 
das Thermometer weiter, steigt 
auch der Preisvorteil – sogar noch 
nach dem Kauf.

„Die Juni‑Hitze hat mit 33°C be‑
reits einen starken Preisvorteil ge‑
bracht“, so Geschäftsführer Alex‑
ander Bösl. „Mit etwas Wetterglück 
geht noch mehr – vielleicht sogar 
bis zu 40 Prozent?“ Die Spielregeln 
sind einfach: Die höchste Tempe‑
ratur zwischen 20. Juni und 31. 

August, gemessen an der Wetter‑
station Hohe Warte, bestimmt den 
Rabatt in Prozent. Beispiel: 38°C 
= 38 Prozent Rabatt – garantiert. 
HotSpring steht für intelligente 
Wasserpflege, langlebige Qualität 
und pure Entspannung – für ein 
modernes Wellness‑Erlebnis ganz 
ohne Kompromisse.
Weltweit vertrauen über zwei 
Millionen Kunden auf die durch‑
dachten Details und patentierten 
Funktionen. Dazu zählt die Moto‑
Massage™ DX, eine gezielte Hyd‑
romassage, die auf‑ und abstreifend 
den gesamten Rücken massiert, 
sowie das bewährte Salzwasser‑
Reinigungssystem FreshWater®. 
HotSpring bietet damit eine haut‑
freundliche und besonders sanf‑
te Alternative zu herkömmlichen 
Chlortabletten. Leicht salzhaltiges 
Wasser sorgt für ein angenehmes 
Badegefühl und wird gleichzeitig 
besonders umweltschonend und 
pflegeleicht gereinigt – für kris‑
tallklares Wasser bei minimalem 
Aufwand. Jetzt den besten Preis des 
Jahres sichern – mit sofortiger Lie‑
ferung oder Wunschlieferung bis 
Ende 2025. Und wer denkt, so viel 

Technik koste viel, wird angenehm 
überrascht: Ein HotSpring Salz‑
wasser‑Whirlpool ist jetzt schon ab 
9.990 Euro erhältlich. Aber Ach‑
tung: Die Aktion gilt nur für die 
ersten 99 Käufer!<� Anzeige

Gesundheitstipp für Haut und Haare: 
Salzwasser-Whirlpools 

Alexander Bösl: „Eine krisensichere Whirlpool-Oase daheim ist für Lebensgefühl 
und Gesundheit Gold wert und garantiert Urlaubssicherheit für die ganze Fami-
lie! Mit 33 Prozent Rabatt ist schon jetzt der beste Preis des Jahres garantiert. 
Es wird sicher mehr. Wetten?“ Fotos: HotSpring

Temperaturwette 2025
30.6.–31. 8. bei HotSpring
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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FINANZMINISTER IM TALK

Budgetpolitik, vomMinister erklärt
PERG. Wann bekommt man
schon die Möglichkeit, sich die
Budgetpolitik vom Finanzmi-
nister persönlich erklären zu
lassen? Im Arbeiterwirtshaus
Südstadtwirt in Perg war es
jüngst der Fall.

Minister Markus Marterbauer
sprach im vollen Saal über die
Herausforderungen der Sanierung
des Staatshaushaltes. „Einsparun-
gen gibt es nicht, ohne dass die
Menschen es bemerken. Der So-
zialstaat wird aber sicher nicht ka-
puttgespart.“ Von der Ausgangs-
lage im Staatshaushalt sei er über-
rascht gewesen. „Es war viel
schlimmer als erwartet: 28 Mil-
liarden Defizit, Prognose stei-
gend“, verriet Markus Marter-
bauer. „Die Zinszahlungen hätten
uns aufgefressen.“ Das Ziel müs-
se es demnach sein, den Staats-
haushalt zu stabilisieren. Bis zum
Jahr 2028 sei ein Defizit von we-
niger als drei Prozent der Wirt-
schaftsleistung möglich, das be-
deute aber immerhin, 8,7 Milliar-
den Euro einzusparen.
Die Österreicher, vor allem die
Menschen im unteren Einkom-
mensbereich, merken den Spar-
kurs unter anderem an der Ab-

schaffung des Klimabonus und
daran, dass die Valorisierung der
Kinderbeihilfe und des Kinderab-
setzbetrages ausgesetzt werden.
„Wir sind sehr bemüht um eine ge-
rechte Verteilung der Lasten“, so
der Minister. Neben der Bevöl-
kerung müsse auch die Verwal-
tung abspecken: Rund eine Mil-
liarde Euro werde eingespart. Eine
Besteuerung von Vermögen und
Erbschaften sei in der Koalition
nicht durchsetzbar gewesen.

Neue Leistungen
Aber nicht nur Belastungen, son-
dern auch neue Leistungen soll es
geben: „ImFamilienbereich und in
die sozialen Dienstleistungen in-

vestieren wir 330 Millionen Euro
pro Jahr, unter anderem für das
zweite verpflichtende, kostenlose
Kindergartenjahr, das für Allein-
erziehende ganz wichtig ist, oder
in den Chancenbonus, der Schu-
len zusätzliches Geld bringt, auch
für die Deutsch-Förderung.“ Der
Ausbau psychosozialer Therapie-
angebote werde mit 21 Millionen
Euro pro Jahr vorangetrieben. Im
Gesundheitsbereich kündigte der
Minister innovative Projekte im
Bereich der ambulanten Versor-
gung an.
Angesprochen auf die prekäre Fi-
nanzlage der Gemeinden und
Städte betonte Marterbauer, die
Regierung habe die Absicht, de-
ren Situation deutlich zu verbes-
sern. Konkret sprach er die Fi-
nanzspritze von 880 Millionen

Euro für Investitionen der Ge-
meinden bis 2028 an. „Projekte
müssen nicht mehr kofinanziert
werden. Davon profitiert etwa die
Stadtgemeinde Perg heuer schon
mit 188.000 Euro, bis 2028 kann
die Stadt fast 600.000 Euro in-
vestieren.“ Der große Vorteil sei,
dass die Kommunen selbst ent-
scheiden können, was sie drin-
gend brauchen. „Das bewirkt eine
Aufwärtsspirale. Die Infrastruktur
verbessert sich, Familien ziehen
nicht weg, die Bevölkerungszahl
wächst.“ Zusätzliches Geld in die
Gemeindekassen spülen sollen die
durch die Steuererhöhungen stei-
genden Ertragsanteile. Sparen und
vom Know-how gegenseitig pro-
fitieren könnten gerade kleine Ge-
meinden durch die Forcierung von
Dienstleistungsverbänden.<

Finanzminister Marterbauer (r.) mit
SPÖ-Bezirkschef Erich Wahl Foto: Greindl

Trotz schweißtreibender Temperaturen war der Saal voll. Foto: Klaus Schöngruber

Mit demDrahtesel unterwegs Bürgermeister Herbert Froschauer (re.) und
Vizebürgermeisterin Martina Kranzl (Mitte) luden gemeinsam mit der ÖVP
Mitterkirchen zur Radtour. Das besonders schöne Wetter und die Gelegenheit,
die Gemeindegrenze von Mitterkirchen kennenzulernen, waren für viele
Radfahrer Ansporn, dabei zu sein. Foto: ÖVP Mitterkirchen

Begeisterungsstürme Unter Standing Ovations eröffnete die Perger
Seniorenmusikkapelle heuer das Blasmusikfestival „Böhmischer Traum“.
Jährlich zu Pfingsten findet dieses beliebte Event in Brand-Nagelberg (Wald-
viertel) an der tschechischen Grenze statt. Drei Tage lang spielen dabei
Musikgruppen in böhmischer Blasmusikbesetzung auf. Foto: Schimpl
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VEREINSPREIS

Innovative Projekte
vor den Vorhang
OÖ. Die Vereinsakademie holt
gemeinsam mit Tips wieder her-
ausragende Projekte heimischer
Vereine vor den Vorhang und
zeichnet sie mit dem Vereins-
preis 2025 aus.
Bis 15. September können oö.
Vereine und Organisationen mit
Vereinsstruktur online ihre Pro-
jekte einreichen. Wichtig: Die
Projekte müssen entweder bereits
umgesetzt worden sein oder kurz

vor der Umsetzung stehen. Der
Preis wird in den Kategorien „Im
Verein ist man nie allein“, „Nach-
haltigkeit für Generationen“ so-
wie „Soziales Engagement und
Inklusion“ vergeben. Pro Kate-
gorie winken ein Hauptpreis (500
Euro) und zwei Anerkennungs-
preise (je 200 Euro).<

Die Gewinner des Vereinspreises 2023 samt Gratulanten Foto: Max Mayerhofer

Jetzt Projekte einreichen:
vereinsakademie.at/vereinspreis

PRÄVENTION

Trinkwasser-
Versorgung
BEZIRK PERG. Trinkwasser ist
unser wertvollstes Gut. Ange-
sichts der zunehmenden Heraus-
forderungen durch die Klimakri-
se ist es wichtiger denn je, unse-
re Trinkwasserversorgung lang-
fristig abzusichern. Das Land
Oberösterreich handelt: Im Be-
zirk Perg investiert der Wasser-
verband Untere Gusen in die
Versorgungssicherheit. So wur-
de die Transportleitung zwi-
schen Marktbrunnen und Hoch-
behälter saniert beziehungswei-
seneuerrichtet, dabeiwurdeauch
der Querschnitt vergrößert. Die
Landesmittel belaufen sich bei
Gesamtinvestitionskosten von
knapp 142.000 Euro auf 23.000
Euro.<

Alle Inhalte zum Thema

Ansturm erwArtet

X-Markt begeistert mit günstigen 
Preisen für edle Gartenmöbel
weLs. Die Oberösterreicher sind 
von den verblüffend günstigen 
Preisen für hochwertige Garten-
möbel und Gartenmöbel nach 
Maß bei X-Markt begeistert.

Der Gartenmöbel-Spezialist in 
Wels-West, Salzburgerstraße, di-
rekt an der B1, war bisher schon 
vielen Oberösterreichern als Preis-
drücker für edle Gartenmöbel aus 
Edelstahl, Keramik und hochwer-
tigsten Outdoor-Polstermöbeln be-
kannt. Durch Eigenproduktion und 

Fertigung vor Ort kann X-Markt 
jetzt auch Gartenmöbel nach Maß 
zu unglaublich niedrigen Preisen 
anbieten. Entsprechend groß ist der 
Ansturm auf die hochwertigen Gar-

tenmöbel nach Maß bei X-Markt 
in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.at 
(Montag bis Freitag, 9–18, Sams-
tag, 9–17 Uhr).<� Anzeige

Der Trend geht zu Gartenmöbeln, die dank hochwertiger Materialien den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um nichts nachstehen. In der über 1.200 Quadratmeter 
großen X-Markt Ausstellung kann man die neuesten Trends und Modelle sehen, 
Probesitzen und zu Preisen kaufen, die man woanders lange suchen kann. Fotos: X-Markt

X-Markt: Maßmöbel unglaublich günstig 

ZEIGS ZEIGNIS

Zeugnisfoto gesucht
OÖ. Beim Tips-Fotowettbe-
werb „Zeigs Zeignis“ spielen
Noten keine Rolle. Was zählt,
ist Kreativität.

In Kooperation mit dem Papier-
und Spielwarenhandel, dem OÖ
Verkehrsverbund und Radlberger
sucht Tips wieder die originells-
ten Zeugnisfotos. Auf die besten
Einsendungen, gewählt von einer
Fachjury, warten pro Bezirk Gut-
scheine für den Fachhandel der
Sparte OÖ Papier- & Spielwaren-
handel im Gesamtwert von je 200
Euro. Obmann Georg Obereder:
„Zeigs Zeignis hat sich über die
Jahre hinweg als beliebte Initia-
tive etabliert, die nicht nur schu-
lische Leistungen, sondern vor
allem auch Engagement und
Kreativität würdigt.“ Zusätzlich
dürfen sich die Bezirkssieger über
einen Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &

Walter für ein Kind und einen Er-
wachsenen freuen.
Gesucht werden positive Bilder
der Schüler mit ihren Zeugnis-
sen. Bis auf Fotomontagen ist al-
les erlaubt. Mitmachen können
alle Schüler aus Oberösterreich
zwischen sechs und 14 Jahre.
Einfach Foto auf tips.at/zeugnis
hochladen (mind. 200 dpi) und
Name, Adresse und Wohnbezirk
nicht vergessen. Einsendeschluss
bis einschließlich 10. August.<

Gesucht werden kreative Fotos der
Schüler samt Zeugnis. Foto: Gerald Pernkopf
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Thermomix®

TM7

Jetzt
mitspielen!

OÖNachrichten lesen und gewinnen!
In den OÖNachrichten entdecken Sie jede Woche neue Rezeptideen,
Restaurantkritiken und Hintergrundberichte von oberösterreichischen

Restaurants und Wirtshäusern. Jetzt kostenlos 4 Wochen lesen und die
Chance auf den brandneuen Thermomix® TM7 nutzen!
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PILGERN AM JERUSALEMWEG

DerWunsch nach Frieden ging mit
SCHWERTBERG / NAARN / AR-
BING. Getragen von der Sehn-
sucht nach Frieden in der Welt
unternahmen Menschen aus
der Region gemeinsam mit Pil-
gern aus weiteren fünf Natio-
nen einen Pilgertag.

Beim Pilgern geht es nicht nur
ums Gehen, sondern immer auch
um eine Reise nach innen. Daher
trugen viele auch sehr persönli-
che Anliegen im Wandergepäck
mit. „Ich hatte heuer eine Ope-
ration, die ich gut überstanden
habe. Ich nutze den Pilgertag, um
im Stillen dafür zu danken“, sag-
te eine Teilnehmerin. Ihre Be-
gleiterin nahm eine Bitte mit auf
den Weg: „Mir steht demnächst
eine Herausforderung bevor. Ich
möchte darum bitten, dass ich sie
schaffe.“ Geeint wurden alle Pil-
ger imWunsch nach Frieden.

Dazu hatten die Pfarren und Ge-
meindenSchwertberg,Naarn und
Arbing in einer einzigartigen Ak-
tion gemeinsam mit dem Verein
Jerusalem Way eingeladen. An-
lass waren die Worte von Papst
Franziskus gewesen, der die
Menschen aufgerufen hatte, 2025
zu „Pilgern der Hoffnung“ zu
werden. Da der Jerusalemweg,
der vom Arbinger Johannes
Aschauer vor vielen Jahren ge-

gründet wurde, direkt „an der
Haustür“ vorbeiführt, lag die
Strecke für den gemeinsamen
Pilgertag klar auf der Hand. Ge-
startet wurde Samstagfrüh in
Schwertberg,mittagsgabeseinen
Pilgersegen in Naarn. Der Hö-
hepunkt des Tages fand in Ar-
bing statt, wo im Rahmen eines
Festaktes eine von Markus Ai-
chinger kunstvoll gefertigte
Friedenstaube enthüllt wurde.

DerKinder- und Jugendchor sang
ein bewegendes Friedenslied.
AuchPilger ausDeutschland, den
Niederlanden, Polen, der
Schweiz und Italien hatten teil-
genommen. Am Ende reichten
sich alle an den Händen und bil-
deten einen Friedenskreis. In Ge-
danken waren sie dabei bei je-
nen, die dieWaffen sprechen las-
sen, anstatt dem Gegenüber die
Hand entgegenzustrecken.<

Insgesamt machten sich über 100 Menschen auf den Weg Fotos: G. Riegler-Aspelmayr Friedenstaube ab nun in Arbing

günstige angebote

Den Sommer genießen
gMünD. Mit den Aktionen der 
Sole Felsen Welt wird dieser 
Sommer zum Familien-Sommer! 

Von 28. Juni bis 7. September 2025 
übernachtet ein Kind pro Familie 
gratis – in den Zimmerkategorien 
Family und Junior Suite. Bei meh-
reren Kindern übernachtet das 
jüngste Kind kostenlos. Wer nicht 
über Nacht bleibt, profitiert trotz-
dem von Ermäßigungen – denn in 

den Sommerferien kommen alle 
unter 16 Jahre um die Hälfte des 
Eintrittspreises ins Bad. So kön-
nen Familien die freie Zeit ge-
meinsam besonders genießen – je 
nach Wettersituation entweder im 
Innenbereich oder draußen. Lan-
geweile gibt es diesen Sommer 
sicher keine – dafür jede Menge 
Badespaß, Entspannung, Genuss 
und gemeinsame Familienzeit in 
der Sole Felsen Welt!<�Anzeige

Die Sole Felsen Welt in Gmünd lockt mit Sommer-Aktionen für Familien. Foto: Peter Baier

betten ammerer

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
mauthausen. Keine durch-
schwitzten Nächte mehr. Dafür 
sorgen jetzt die hochqualita-
tiven Jersey Sommer-Spann-
leintücher von Bettenprofi 
Ammerer mit einem fast 50-pro-
zentigen Anteil an der Sportfaser  
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Oberfläche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 
sogar auf Boxspringmatratzen 

von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer,  
Geschäftsführer von Betten  
Ammerer.<� Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer
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Ab in die Ferien
OÖ. Für rund 200.000 Kinder
und Jugendliche sowie rund
21.000 Lehrkräfte an 1.000
Schulen in OÖ beginnen die
Sommerferien. 6.064 Jugendli-
che haben dieses Jahr die Ma-
tura absolviert. Für das kom-
mende Schuljahr werden rund
16.000 Schulanfänger erwartet.

Änderungen beim
Hausärztlichen Notdienst
OÖ. Der Hausärztlicher Not-
dienst HÄND in Oberösterreich
wurde neu geregelt. Die Visi-
tendienste von Montag bis
Samstag zwischen 19 und 23
Uhr werden künftig auf freiwilli-
ger Basis durchgeführt. Dienste
an Sonn- und Feiertagen sowie
Ordinationsdienste bzw. Vor-
mittags-Rufbereitschaften an
Samstagen sind weiterhin ver-
pflichtend besetzt. Zusätzlich
wird von Montag bis Samstag,
16 bis 23 Uhr, ein ärztlicher
Telefondienst mit Möglichkeit
zur Videokonsultation und elek-
tronischer Medikamentenver-
ordnung eingerichtet.

NeueWolfsverordnung
OÖ. Die Weiterführung der OÖ.
Wolfsmanagementverordnung
in einer Neufassung wurde be-
schlossen. Neu ist unter ande-
rem, dass eine zweifache Ver-
grämung eines Risikowolfs vor
Abschussfreigabe nicht mehr
nötig ist. Auch der Einsatz von
Nachtzielhilfen zur Entnahme
eines Problemwolfes wird – so-
fern erforderlich – ermöglicht.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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MEILENSTEIN

Erfolgreich abgeschlossen
BAUMGARTENBERG. In den
Berufsbildenden Schulen (BBS)
in Baumgartenberg weht die wei-
ße Fahne: Alle Schüler der drei-
jährigen Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe haben ihre
Abschlussprüfungen bestanden,
und auch im Aufbaulehrgang ha-
bensämtliche Kandidaten die
Matura erfolgreich abgelegt.

Die Absolventen der
Fachschule
1. Reihe (v. l.): Simone Lindner,
Larisa-Cosmina Muntean, Dilara
Türker, Klara Panhofer, Sophie
Mitterlehner
2. Reihe (v. l.): Romana Hofer,
Mag. Christine Huber, Mag. Jen-
nifer Böhm,Mag. Theresia Lang-
mann, Lea Voracek, Laura Wahl,
Iliev Koce, Viola Paireder, Mag.
Harald Reiter, Natalia Kudlako-
va, Roman Kernstock, Moritz
Hübl, Mag. Martin Pichler, Mag.
Anita Reiter, Dir. Mag. Katrin
Blauensteiner-Vuketich, Carmi
Cruceru BA, Dipl. Päd. Rosema-
rie Kastner, Elias Himmelbauer,
Dipl. Päd. EvaMittmannsgruber

Maturanten des
Aufbaulehrgangs
1.Reihe (v. l.): Emeli Gruber-Ló-
pez, Lisa Hiemetsberger, Ra-

phael Schickmair, Helena
Radlmüller, Elene Seidl
2. Reihe (v. l.): Mag. Christine
Huber, Mag. Katharina Muxene-
der, Mag. Alexander Novak,
Naomi Schön, Mag. Harald Rei-
ter, Jasmin Kegler, Donna Canol-

li, Mag.Martin Pichler, Jana Gra-
feneder, Mag. Anita Reiter, Mi-
relle Cheik Elias, Mag. Kathari-
na Blumauer, Dir. Mag. Katrin
Blauensteiner-Vuketich, Mag.
Theresia Langmann, Dipl. Päd.
EvaMittmannsgruber<

Die Maturanten des Aufbaulehrgangs für wirtschaftliche Berufe. Foto: BBS/BASOP

Die Absolventen der Fachschule für wirtschaftliche Berufe. Foto: BBS/BASOP

Auch heuer werden verschiedene
Köstlichkeiten angeboten. Der Fi-
schereiverein Rechberg grillt Ste-
ckerlfische und die FirmaAmstler aus
Windhaag serviert Knödelspeziali-
täten.Zur Nachspeise gibt es frisch-
gebackene „Mauserl“, Kuchen und
Kaffee. Auch das Freilichtmuseum ist
zur Besichtigung geöffnet. Der
Schmankerltag findet bei jedem
Wetter statt.

Zeit zum Schlemmen Der Verein „Zukunft Rechberg“ lädt am Sonntag, 6.
Juli, ab 11 Uhr zum Schmankerltag am Großdöllnerhof ein. Der Fischereiverein
Rechberg grillt Steckerlfische und die Firma Amstler aus Windhaag serviert
Knödelspezialitäten. Zur Nachspeise gibt es frisch gebackene „Mauserl“,
Kuchen und Kaffee. Auch das Freilichtmuseum ist zur Besichtigung geöffnet.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Foto: Susanna Witte

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Andrea Burgstaller
+43 7262 54000-1671
a.burgstaller@tips.at
www.tips.at
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BEZIRKSWANDERTAG

600 Senioren setzten Zeichen für Bewegung
RIED IN DER RIEDMARK. Der
diesjährige Bezirkswandertag
des Seniorenbundes Perg fand
bei idealenBedingungeninRied
inderRiedmarkstatt.Rund600
Senioren nahmen daran teil.

Die drei unterschiedlichen Stre-
cken boten einen beeindrucken-
den Ausblick in die herrliche
Mühlviertler Landschaft. Die
Wanderung war eine großartige
Gelegenheit für die Teilnehmer,
die Natur zu genießen und
gleichzeitig etwas für ihre Ge-

sundheit zu tun – in guter Ge-
meinschaft. Bewegung ist ein
wichtiger Faktor für ein gesun-
des und aktives Leben im Alter,
aus diesem Grund ist das Jah-
resmotto des OÖ Seniorenbun-
des 2025 „Gemeinsam bewegen.
Gesünder leben“.
„Bewegung im Alter ist gesund
und hält fit. Vor allem das Wan-
dernbirgtgroßesPotenzial fürdie
Generation 60+, denn durch die
gleichmäßige Bewegung wird
der Bewegungsapparat nicht
überbeansprucht. Gleichzeitig

bereiten Wanderungen in der
Gruppe viel Freude. Der Be-
zirkswandertag zeigt, dass Be-

wegung nicht nur wichtig, son-
dern auch unterhaltsam ist“, so
OÖ Seniorenbund Landesge-
schäftsführer Franz Ebner, der
sich herzlich bei Bezirksobmann
Karl Grufeneder, dem Obmann
der Ortsgruppe Ried in der Ried-
mark, Peter Langeder, und des-
sen Team für die reibungslose
Organisation und den Einsatz
bedankte.
Als Abschluss fand im Festzelt
ein Frühschoppen statt, musika-
lisch umrahmt von der Bezirks-
Seniorenmusik Perg.<

Die Ortsgruppe Bad Kreuzen wurde für
die höchste Teilnehmerzahl (40 Perso-
nen) ausgezeichnet, gefolgt von Kats-
dorf und Windhaag/Perg. Foto: SB

WKOÖ

58 neue Baumeister und 13 neue Holzbaumeister
OÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die offizielle Übergabe 
der Prüfungszeugnisse an 58 
neue Baumeister und 13 neue 
Holzbaumeister statt. Die Dip-
lome wurden im Rahmen einer 

Feierstunde von Landtagsabge-
ordneten Bgm. Josef Rathgeb, 
Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider, Holzbauinnungs-
meister Josef Frauscher und In-
nungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben. <� Anzeige

Die neuen Holzbaumeister mit den Gratulanten: Holzbauinnungsmeister Josef Frau-
scher (l.), LAbg. Josef Rathgeb (2. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

Die neuen Baumeister mit den Gratulanten: Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider (1. R. l.), LAbg Josef Rathgeb (1. R. 3. v. l.), Innungsgeschäftsführer 
Markus Hofer (1. R. r.) Fotos: WKOÖ/Röbl

Folgende 58 Personen haben die 
Baumeisterprüfung bestanden:
Bez. Braunau: Johannes An der Lan, 
Michael Kaufmann
Bez. Eferding:  Claudia Riedl
Bez. Freistadt: Leander Fabian Po-
droschko
Bez. Gmunden: Norbert Pichlmann, 
Manuel Peer
Bez. Grieskirchen: Florian Anton Sand-
berger
Bez. Kirchdorf: Thomas Stegmüller
Bez. Linz-Land: Christoph Schachinger, Eva 
Kastner, Muhamed Dzebic, Armin Celebic, 
Isabella Kornfelder, Anna Rosa Mittendor-
fer, Georg Altmüller, Raffael Markon
Linz-Stadt: Daniel Aigner, Franziska 
Maria Obermair, Matthias Doci, Se-
bastian Christian Auinger
Bez. Perg: Sebastian Dornauer
Bez. Ried: Georg Einböck, Daniel 
Johannes Wagner,Thomas Rosner
Bez. Rohrbach: Sophia Holzmeister
Bez. Schärding: Simon Friedl, Reinhard  
Piaskowy, Franz Haas, Stephan Schuste-
reder, Sebastian Angermeier, Luca Vitale
Bez. Urfahr-Umgebung: Martin Ehren-
gruber, Martin Holzinger-Hammer, Han-
na Madlmayr, Gabriel Andreas Pfleger

Bez. Vöcklabruck: Sebastian Maletzky, 
Augustin Aigner, Fabian Schiller, Chris-
toph Huber, Christoph Schuster
Bez. Wels-Land: Christoph Wienerroither
Niederösterreich: Peter Datzberger, 
Serdar Efendioglu, Matthias Waldherr, 
Michael Riegler, Artiol Bojku
Salzburg: Bernhard Sobota
Steiermark: Patrik Tadic
Wien: Abdullah Bahadir, Thomas Bentz, 
Lucas Karner, Anton Köller, Arianit Kuka-
laj, Benedikt Leitner, Katarina Mrvelj, Do-
minik Nagelmüller, Muhammed Süzgen
Vorarlberg: Lisa Pfefferkorn
 
Folgende 13 Personen haben die 
Holzbaumeisterprüfung bestanden: 
Bez. Ried: Mathias Salhofer, Benjamin 
Putscher
Bez. Urfahr-Umgebung: Christian Ober-
humer
Bez. Vöcklabruck: Viktor Schulze-
Oechtering
Bez. Wels-Land: Thomas Hager
Niederösterreich: Hubert Farnberger, 
Manfred Kalkhofer, Fabian List, Kevin 
Konrad Koppensteiner, Daniel Straka
Salzburg: Michael Greinz, Matthias Steger
Bayern: Markus Altmann
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TIPS TALK

Aufbruchsstimmung in der Industrie
LINZ. Thomas Bründl ist der
neue Präsident der Industriel-
lenvereinigung (IV) Oberöster-
reich. Im Interview spricht der
Chef des Marchtrenker Spritz-
gussunternehmens Starlim
Sterner über notwendige Ver-
änderungen, um den Standort
wieder zu stärken.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie übernehmen das Amt in
herausfordernden Zeiten. Welche
Themen sind Ihnen am wichtigsten?

Thomas Bründl: Ein Aufbruch
wird notwendig sein. „More of
the same“ wird nicht zu einem
anderen Ergebnis führen. Was
mich zuversichtlich stimmt, ist,
dass es immer breiter ankommt,
dass eine Veränderung notwen-
dig ist, um in eine nächste Auf-
schwungphase zu kommen. Wir
haben uns in den letzten vier Jah-
ren aus demMarkt gepreist. Jetzt
geht es darum, so rasch wie mög-
lich wieder an das europäische
Niveau heranzukommen. Wenn
ich zehn Jahre zurückdenke, ha-
bendieDeutschenneidvollzuuns
geblickt.Wir waren agil, nicht so
bürokratisch, und wir waren ver-
änderungswillig.Dann habenwir
begonnen, uns immer mehr ein-
zuzementieren, undgeglaubt,wir
müssten alles besser machen,
zum Beispiel was die Klimaziele
betrifft. Über die Jahre ist uns ein
Stück weit ein gewisses Maß an
Realität abhandengekommen.

Was braucht das Land, um wieder
wettbewerbsfähig zu werden?

Bründl:Wir brauchen einen mit-
telfristigen Plan, wie wir die
Lohnstückkosten wieder nach
unten bringen, eine absolute Ent-
schlackung der Energiekosten
und der überbordenden Bürokra-
tie sowie der Gesetze, die uns
überschwemmt haben.

Österreich hat einen der teuersten
Strompreise. Das Wirtschaftsminis-
terium kündigte an, dass die ener-
gieintensive Industrie für die Jahre
2025 und 2026 wieder einen Strom-
bonus erhalten soll. Ist das ausrei-
chend?

Bründl: Allein das Wort „Bo-
nus“ löst bei mir ein leichtes Ma-
gengeschwür aus. Die energie-
intensive Industrie wird doppelt
besteuert, weil sie einerseits die
CO2-Zertifikate kauft und ande-
rerseits über denEnergiepreis das
CO2 noch einmal bezahlt. Das ist
nichts anderes als eine Refun-
dierung einer zu viel bezahlten
Abgabe. Eine Herausforderung
wird der gestützte Industrie-
strompreis, den die Deutschen
jetzt von der EU-Kommission
bestätigt bekommen haben. Das
ist bereits in anderen Ländern
passiert und bedeutet damit na-
türlich einen klassischen Wett-
bewerbsnachteil für uns.

In Zusammenarbeit mit der Johan-
nes-Kepler-UniversitäthatdasLand
Oberösterreich eine neue Exzel-
lenzstrategie für den Standort Ober-
österreich vorgestellt, die den
Schwerpunkt auf Künstliche Intel-
ligenz legt. Kann KI ein sogenann-
ter „Gamechanger“ werden?

Bründl: KI wird sehr viele Pro-
zesse verändern und stellt eine

große Herausforderung für die
Gesellschaft dar. Erfolgreich
werden diejenigen sein, die am
besten eine Kosten-Nutzen-Si-
tuation darstellen können. Spie-
len ist gut, aber letztlich geht es
um Business Cases. KI ist ver-
gleichbar mit einem Werkzeug-
kasten. Mit Sepp Hochreiter ha-
ben wir in Oberösterreich eine
Vorzeigeperson, die eine Strahl-
kraft über dieGrenzenhinaushat.
Mir war nicht bewusst, dass sich
bereits über 2.000 Studierende
mit KI beschäftigen. Das ist ein
mächtiges Gefühl.

Wie stehen Sie zu Windkraft?

Bründl: Alles, was Energie pro-
duziert, wird in Zukunft ge-
braucht werden. Nur bitte nicht
stückweise. Wenn ich ein Haus
baue, fange ich auch nicht beim
Dach an, sondern mit einem Kel-
ler oder einer Fundamentplatte.
Darauf baue ich dann auf. Mir
fehlt schlichtweg eine Strategie.
Was brauchen wir, um mit Ener-
gieträgern, die diskontinuierlich
Strom erzeugen, im Netz richtig
umzugehen? Jetzt bauen wir PV-
Anlagen, die wir dann teilweise
vom Netz nehmen, wenn zu viel
Energie zur gleichen Zeit pro-
duziert wird. Mit Windrädern
werden wir kein anderes Thema
haben. Wir haben nicht 8.760
StundenWind im Jahr.

Viele Unternehmen haben Nieder-
lassungen im Ausland. Droht die
Gefahr einer Abwanderung?

Bründl: Je mehr wir im Ausland
investiert haben, desto besser
sind wir in Österreich gewach-
sen. Das klingt widersinnig, aber
wenn man lokal investiert, dann
kommt man an eine Kunden-
klientel heran, dieman vorher nie
hätte ansprechen können. Jetzt
sind wir an einem giftigen Punkt
angelangt,weil sich dieKosten in
den letzten vier Jahren so stark
erhöhthaben.Wir tununsschwer,
wenn der europäische Ableger
sagt: „Ich kaufe das Produkt von
einem anderen Standort ein, weil
es aus Österreich heraus zu teuer
ist.“ Wir sind mittlerweile von
Ländern umgeben, die doch
merklich günstiger sind als wir.
Was uns hoffentlich nicht abhan-
denkommt, sind die Headquar-
ters. Es wäre schlecht, wenn sie
uns sukzessive entgleiten. Dann
sind wir nur noch eine verlän-
gerte Werkbank und schneller
austauschbar.

Sie sagen,dieWork-Life-Balance sei
„aus der Balance geraten“. Was er-
warten Sie sich von der Politik und
den Arbeitnehmern?

Bründl: Hier ist unser Steuersys-
tem zu hinterfragen. Mittlerwei-
le haben einige entdeckt, dass das
Haushaltseinkommen ausreicht.
Das ist natürlich ein falsches An-
reizsystem, denn gleichzeitig
kannman nicht sagen, dass es nur
einen Teil der Gesundheits- oder
Sozialleistungen gibt. Im
Gegenteil, manche reduzieren
sogar, um die Sozialleistungen
voll auszuschöpfen. Das ist na-
türlich massiv egoistisch. Mir
geht es aber nicht um den Ein-
zelfall, denn natürlich wird jeder
versuchen, sich zu optimieren.
Hier geht es um das gesell-
schaftspolitische Thema, dass
jeder seinen Teil beiträgt.<

Der neue IV-OÖ-Präsident Thomas Bründl im Gespräch mit der Tips Foto: IV OÖ / Pelzl
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Leserfoto „Bei mei-
nem Biotop habe ich
eine schöne Libelle
ablichten können“,
freut sich Heinz Mau-
rer aus Aisthofen und
schickte uns dieses
beeindruckende Foto
samt fachkundiger Er-
klärung. „Es handelt
sich um den männli-
chen Plattbauch. Das
Weibchen hat einen
braunen Unterleib.“
Senden Sie Ihr Foto
samt kurzer Info, Na-
me und Wohnort ger-
ne an redaktion-
perg@tips.at

bad kreuzen

Todesfall: 
Johann leimer 
verstarb im Alter von 
73 Jahren;
 Foto: privat

baumgarTenberg

Todesfall: 
sr. maria gottfrieda 
franziska kastner 
verstarb im Alter von 
91 Jahren; Foto: privat

lufTenberg

geburTsTag: 
Pulcheria „burgi“ 
fröhlich (90);
 Foto: privat

mauThausen

hochzeiT: 
romana 
(geb. Kastner) 
und stefan 
brand- 
stötter, 
am 7. Juni;
 Foto: Pawsome                                                                                                                                          
     Wedding Visions

Perg

Todesfall: 
bernhard Trauner 
verstarb im Alter von 
70 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
maria leinmüller 
verstarb im Alter von 
88 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
georg kragl 
verstarb im Alter von 
92 Jahren;
 Foto: privat

saxen

geburT: 
nils, 
am 6. Juni, 
Eltern: Romana 
und Kevin Voß;

 Foto: privat

schwerTberg

Todesfall: 
anita wurzinger 
verstarb im 
63. Lebensjahr; 
 Foto: privat

sT. Thomas am blasensTein

Todesfall: 
rosa Prexl 
verstarb im Alter von 
75 Jahren;
 Foto: privat

waldhausen
hochzeiT: anita maierhofer und 
bernhard buchinger;

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Fit für KI Gerhard Pachinger, Bezirksreferent des Seniorenbundes Ried in der
Riedmark, bot einen lehrreichen Workshop für die Funktionäre des Bezirkes.
Unter dem Titel „Künstliche Intelligenz für die Generation 60+ in Theorie und
Praxis“erfuhren die Teilnehmer wissenswerte Möglichkeiten zur Nutzung von
Künstlicher Intelligenz - besonders im täglichen Gebrauch. Foto: Alois Diwold

Urlaub für 
das Haustier
Tierpensionen - eine zuverlässi-
ge Möglichkeit für die Betreu-
ung von Haustieren . 

Vor der Urlaubszeit oder vor 
einem ungeplanten Ereignis 
stehen viele Menschen vor der 
Frage, wo sie ihre tierischen Ge-
fährten währenddessen unter-
bringen sollen. Ob es sich um 
einen Hund, eine Katze oder ein 
anderes Kleintier handelt – die 
Sicherheit, das Wohlbefinden 
und die angemessene Versor-
gung während der Abwesenheit 
der Besitzer:innen stehen stets an 
erster Stelle.

Nicht immer gibt es eine Person 
im näheren Umfeld, die in sol-
chen oder ähnlichen Situationen 
einspringen und die tierische Be-
treuung übernehmen kann. Tier-
pensionen kümmern sich best-
möglich um die Tiere und sind 
eine verantwortungsvolle Lösung 
für Haustierbesitzer:innen, die 
eine zuverlässige Betreuung für 
ihre Tiere suchen. 

Sie bieten Sicherheit, Komfort, 
artgerechte Versorgung und pro-
fessionelle Betreuung, die es den 

Besitzer:innen ermöglicht, ihren 
Urlaub unbesorgt zu genießen.
  
Tipp von Fachgruppenob-
mann Michael Stingeder
Speziell während der Urlaubszeit, 
aber auch während der Woche, 
wenn tagsüber niemand zuhause 
ist oder am Wochenende finden 
Tierpensionen großen Anklang. 

Aus diesem Grund empfiehlt 
sich, dem Tier früh genug einen 
Platz in einer Tierpension Ihrer 
Wahl zu sichern. OÖ Tierbe-
treuer:innen finden Sie unter                 
www.wirfuersie-ooe.at. 

Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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KINOTIPP

Jurassic World
FünfJahrenachdenEreignissenauf
Isla Nublar leben Dinosaurier und
Menschen in einer fragilen Koexis-
tenz. Ein Team aus Experten – dar-
unter Zora Bennett (Scarlett Jo-
hansson) und Duncan Kincaid
(Mahershala Ali) begibt sich in ge-
heimer Mission auf eine abgele-
gene Insel, um genetisches Mate-
rial von den Dinosauriern zu ge-
winnen–ein entscheidenderSchritt
zur Entwicklung eines revolutio-
nären Heilmittels. Doch die Mis-

sion nimmt eine Wendung, als sie
auf eine gestrandete Familie tref-
fen, deren Boot von Wassersau-
riern zerstört wurde. Gemeinsam
finden sie sich auf einer verbote-
nen Insel wieder, die einst als ge-
heime Jurassic-Park-Forschungs-
einrichtung diente.< Anzeige

Scarlett Johansson und Jonathan Bailey auf den Spuren der Dinosaurier.
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„Jurassic World – Die
Wiedergeburt“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

um0,-*

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30€,
für eine Gleitsichtbrille 24,60€, Mindestlaufzeit 24 Monate.

*Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

inklusive Schweizer Premiumgläsern
mit dem

Meine neue
Lieblingsbrille Perfekt versichert,

perfekt versorgt

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

VOTING

Schönster Garten
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria haben das „schönste
Gartenfoto“ – den schönsten
Platz daheim in der Natur ge-
sucht und gefunden! Die
Wohlfühloase von Monika
Heinzl aus Freistadt hat von
den Tips-Lesern die meisten
Stimmen erhalten.

Monika Heinzl musste sich gegen
jede Menge Konkurrenz durch-
setzen, immerhin wurden 167
Fotos von Gärten, Balkonen und
Terrassen eingereicht. Die An-
wärter auf den Titel „Schönster
Garten“ haben zudem fleißig
Freunde und Verwandte mobili-
siert abzustimmen, woraufhin ins-
gesamt 18.955 Stimmen per On-
line-Voting abgegeben wurden.
Für Monika Heinzl hat sich die
Mühe auf jeden Fall gelohnt. Auf
sie wartet nun ein Husqvarna-
Wertgutschein in Höhe von 1.500

Euro mit einem kostenlosen Gar-
tencheck von Husqvarna Home
Service. Tips gratuliert der Ge-
winnerin und dankt allen für ihre
Teilnahme und die Fotos von ihren
Wohlfühloasen und schönsten
Plätzen in der Natur.<

Monika Heinzl aus Freistadt hat sich
den Titel „Schönster Garten“ ge-
schnappt. Foto: Monika Heinzl

Alle Infos und Ergebnisse auf:
www.tips.at/garten

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten; düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; kaputte Haarspitzen 
schneiden; Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

FR 4. Juli              
ab 11:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen und umtopfen; Salate setzen; Schne-
cken bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Jungtiere entwöhnen; Wohnung neu beziehen; 
Gartenzäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz, Malerarbeiten

MO 7. Juli
bis 00:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Früchte ernten; einkochen und kon-
servieren (Beeren, Kirschen, Erbsen, Tomaten, 
etc.); Brot und Kuchen backen; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
Nagelpflege 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DI 8. Juli
Wendepunkt – Siehe gestern

MI 9. Juli
ab 11:03 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 10. Juli
Vollmond um 22:40 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Ernte von Wurzeln aller Art; Quellen 
und Wasseradern suchen; Heilkräuter sammeln; 
Salben herstellen; Brot backen; Haushaltspläne 
aufstellen; Haut- und Nagelpflege
Ungünstig: Zahnbehandlungen, Operationen
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SPORTKEGELN

KVHahnwirt Grein 1
sind Landesmeister
BEZIRK PERG. Beim OÖ Cup-
Finale des Landesbreitensport-
und Freizeitkegelverbands
(LBFKV) Oberösterreich über-
nahmen die Herren-Teams aus
der Region das Siegerpodest: Der
Meistertitel ging an die Mann-
schaft von KV Hahnwirt Grein 1
(siehe Foto), vor SPG Generali
Perg 1 undKVHahnwirt Grein 3.

Zudem sicherte sich Markus
Fröschl (KVHahnwirtGrein 1) in
der Einzelwertung den Vizelan-
desmeistertitel. Die Staatsmeis-
terschaften im Cupbewerb fin-
den heuer am 9. November in
Kramsach (Tirol) statt. Der
LBFKV OÖ wird dort durch KV
Hahnwirt Grein 1 und SPG Ge-
nerali Perg 1 vertreten.<

(V.l.) M. Fröschl, B. Krahofer, H. Hintersteiner und M. Domani Foto: Franz Sollböck

ERFOLG

Doppelt prämiert
PERG. Die Mittelschule Perg
Stadtzentrum wurde für ihr Pro-
jekt „Menschenrechte in Motion“
doppelt ausgezeichnet. Im Rah-
men von „30 Jahre Österreich in
der EU“ setzten sich die Schüler
mit Themen wie Frieden, Gerech-
tigkeit und Menschenrechten aus-
einander. Höhepunkt war ein Mu-
sikvideo, in dem mehr als 100
Kinder den ersten Artikel der All-
gemeinen Erklärung der Men-
schenrechte sangen und tanzten.
Beim Einhornfest in Perg wurde

das Projekt, das von Musiklehre-
rin Barbara Asanger-Karner ge-
leitet wurde, erstmals öffentlich
präsentiert. Beim Wettbewerb
„Sternmomente – Europa kreativ“
des Österreichischen Austausch-
dienstes (ÖAD) und der Vereini-
gung ehemaliger österreichischer
EU-Mitarbeiterinnen (AIACE)
holte das Team den Hauptpreis
samt Preisgeld von 1.000 Euro.
Die feierliche Preisverleihung in
Bad Ischl nahm Landesrat Mar-
kus Achleitner vor.<

Schüler der Mittelschule Perg Stadtzentrum zeigen die Menschenrechte in einer
eindrucksvollen Tanzperformance. Foto: Mittelschule Perg Stadtzentrum

KINDERFUSSBALL

Junge Kicker sorgten
für Begeisterung
SCHWERTBERG. Bei bestem
Sommerwetter wurde der
Sportplatz in Schwertberg zum
Schauplatz eines besonderen
Fußballfestes: Das U7-Fuß-
ballturnier lockte rund 100 Zu-
schauer an, die mit Begeiste-
rung die jüngsten Kicker der
Region anfeuerten.

Insgesamt 55 Kinder im Alter
zwischen fünf und sieben Jah-
ren, aufgeteilt auf zwölf Mann-
schaften, zeigten ihr Können im
Spielmodus „3 gegen 3 auf vier
Tore“. Mit dabei waren Teams
der SPG Pregarten, Hagenberg,
Tragwein, Union Perg und na-
türlich auch Gastgeber Schwert-
berg. Für viele der kleinen Fuß-
baller war es das erste große Tur-
nier – und das vor Publikum. Ent-

sprechend groß war die Aufre-
gung, aber auch die Motivation.
Jeder Ballkontakt wurde gefei-
ert, jedes Tor bejubelt, und der
Spaß stand klar im Vordergrund.
Die Kinder gaben ihr Bestes,
kämpften mit Herz und Freude
und sammelten dabei tolle Er-
lebnisse. Fußballinteressierte
Kinder können sich bei Christian
Weichselbaumer unter 0650
3007990 melden.<

Freude bei den Kickern Foto: Froschauer

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne in dieser 
Woche deinen eigenen Swimmingpool und verwirkliche deinen Traum 
vom eigenen Schwimmbecken. Gleich anmelden unter liferadio.at

presented by Oberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10. 06. bis 01. 08. 2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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20 JAHRE NATURPARK MÜHLVIERTEL

Forschen, staunen, ausprobieren
BAD ZELL. Flussperlmuschel,
Uhu, Schwalbenschwanz, Hei-
delerche: Es sind keine spekta-
kulären Tiere, die den Natur-
park Mühlviertel repräsentie-
ren. Sie stehen aber für einen be-
sonderen Lebensraum, der seit
20 Jahren im Naturpark ge-
schützt ist. Am Sonntag wurde
das Jubiläum gefeiert.

Der Auftakt zum Jubiläumsfest
war schwungvoll: Die vier Mu-
sikkapellen der Naturpark-Ge-
meinden Rechberg, Bad Zell, St.
Thomas und Allerheiligen mar-
schierten mit klingendem Spiel
ein. „Ein lang gehegter Wunsch
von mir“, so Naturpark-Obmann
Martin Moser, Bürgermeister von
Bad Zell. Er ließ die Entstehung
des Naturparks Revue passieren
undverhehlte nicht, dass esvorder
Gründung viel Diskussionsbedarf

gab. Heute sei der Schutz der Le-
bensräume eine Selbstverständ-
lichkeit. „Der Naturpark ist über
sich hinausgewachsen, wer weiß,
wo er noch hinwächst“, bemühte
Johann Thauerböck, Präsident des
Verbands der Naturparke Öster-
reichs, ein Wortspiel. LAbg. Pe-
ter Handlos (FP) überbrachte die
Glückwünsche von Naturschutz-

referent LH-Stv. Manfred Haim-
buchner zum Jubiläum. „Dem
Land OÖ ist Naturschutz etwas
wert, 200.000 Euro pro Jahr sind
gut investiertesSteuergeld“, soder
Landespolitiker. Naturpark-Ge-
schäftsführerin Christina Lehner
dankte ihren Vorgängerinnen für
die Aufbauarbeit. „Wir leben hier,
kennen aber so vieles gar nicht aus

der Nähe. Ein Blick ins Mikro-
skop ist wie ein Blick in ein an-
deres Universum.“ Kinder der
Naturpark-Mittelschule steuerten
eine musikalische und getanzte
Einlage bei. Nach dem Gesamt-
spiel der vier Musikkapellen, sie
intoniertendenNaturpark-Marsch
von Roland Tober, konnten die
Besucher bei verschiedenen Sta-
tionen forschen, staunen und
selbst ausprobieren sowie sich
kulinarisch verwöhnen lassen.<

Kleine Forscher beim Fest Foto: GreindlDie Riege der Ehrengäste: Präsident Johann Thauerböck, LAbg. Peter Handlos, Be-
zirkshauptfrau Andrea Wildberger, Obmann Martin Moser, Naturpark-Geschäfts-
führerin Christina Lehner, Julia Friedlmayr (Verband der Naturparke Österreichs),
Theresa Bogengruber, Bürgermeister Obmann-Stv. Martin Ebenhofer Foto: Greindl

JUBILÄUM

30 Jahre Priesteramt
PERG. Stadtpfarrer Konrad
Hörmanseder blickt auf 30
Jahre im priesterlichen Dienst
zurück – gefeiert wurde mit
einem Gottesdienst in Perg.

Mit einem festlichen Gottesdienst
in der Stadtpfarrkirche beging
Stadtpfarrer Konrad Hörmanseder
am Sonntag, dem 29. Juni sein 30-
jähriges Priesterjubiläum – genau
drei Jahrzehnte nach seiner Weihe
im Linzer Mariendom. Viele
Gläubige, Wegbegleiter und Ver-
treter des öffentlichen Lebens nah-
men an der Feier teil. Gemeinsam
mit Kurat Johann Ruhsam zele-
brierte Hörmanseder den Gottes-
dienst. Der Kirchenchor gestaltete
die Feier musikalisch und der Per-
ger „Viergesang“ brachte ein ei-
gens umgeschriebenes Lied dar.
Auch zahlreiche Ministranten so-
wie die Goldhaubenfrauen, die den
Einzug begleiteten, unterstrichen

den festlichen Rahmen. Als Zei-
chen derWertschätzung erhielt der
Jubilar vomPfarrgemeinderat Perg
eine neue Kasel, die – wie PGR-
Obfrau Christa Schabetsberger in
ihrer Ansprache anmerkte – die al-
te nach 30 Jahren im Dienst ablö-
sen soll. Bei der anschließenden
Agape am Kirchenvorplatz gratu-
lierten viele persönlich und zeig-
ten so ihre Verbundenheit.<

Pfarrer Konrad Hörmanseder freute
sich über Glückwünsche zu seinem
Priesterjubiläum. Foto: Tips/Andrea Burgstaller

HEIMATMUSEUM KATSDORF

Saisoneröffnung mit
neuer Sonderschau
KATSDORF. Das Heimatmu-
seum Katsdorf eröffnet am 6.
Juli die Saison mit einer neuen
Sonderschau zur Entstehungs-
geschichte des Ortes.

Die Ausstellung, die die Ge-
schichte von Katsdorf bis zurück
ins Jahr1116aufrollt, ist nichtnur
für Ortsansässige, sondern auch
für geschichtsinteressierte Men-
schen allgemein sehr interessant.
Besonders Freunde des Mittel-
alters kommen auf ihre Kosten.
Interessierte können auch Teile
einer Rüstung anlegen, um am
eigenen Leib zu spüren, wie es
sich anfühlte, im Mittelalter ein
Ritter gewesen zu sein. Die Aus-
stellung kann an jedem ersten
Sonntag im Monat von 13 bis 16
Uhr sowie jederzeit nach Anmel-

dung bei Museumsleiter Fritz
Preinfalk unter 0660 73003561
besucht werden. Geöffnet ist die
Schau bis Oktober 2025.<

Wie fühlte es sich wohl an, im Mittel-
alter ein Ritter zu sein? Foto: Heimatverein
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
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Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Barbara 60 J. jugendlich,
schlank, natürlich, von Langlau-
fen bis Schwimmen, von Tan-
zen bis Reisen, spontan und fle-
xibel. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß" jetzt sehe ich
es anders. Ich suche kein Aben-
teuer, sondern Ehrlichkeit,
Treue, ein Mann der Gefühle
zeigen kann, etwas sportlich
ist, sich nach Leidenschaft, Ro-
mantik u. viel Zärtlichkeit
sehnt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Maria 72 J. WITWE, eine
herzliche nicht ortsgebundene
Frau, die gerne kocht u. im Gar-
ten arbeitet. Du wirst Dich freu-
en, wenn Du Sie in die Arme
nehmen kannst. Gerne würde
Sie Dich mit ihrem Auto abho-
len u. einen Ausflug mit Dir ma-
chen. Welcher Mann, gerne bis
jugendliche 85 J. ist auch so al-
leine u. sehnt sich wieder nach
Reden, Kuscheln, gemeinsam
durchs Leben gehen. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Monika 61J. ein Glücks-
fall für jeden Mann der eine
liebevolle, zärtliche und lebens-
lustige Partnerin sucht, möchte
gerne nach langer Einsamkeit
wieder die Liebe erleben. Bin
mobil. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Vollwärmeschutz
 0677 99001316
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Hey Miriam,
wie cool ist das denn?! Zwei Mal den 1. Platz 

beim Lehrlingswettbewerb – in der Berufsgruppe 

Prozesstechnik und Frau in der Technik! 

Wir sind mega stolz auf dich und freuen 

uns riesig mit dir. Deine stolze Family

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

powered by Tips

in der Personalsuche

www.facebook.com/tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Tel.: 07236 7089 bzw. 
Tel. 0664 4627266
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12        

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist
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Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!
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Wissen unter 
Beweis stellen 

& gewinnen!
Jedes Monat 

neue Fragen

Quiz

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

in der Personalsuche

powered by Tips

Rolläden gebraucht, alle
funktionsfähig, pro Fenster
€ 50,-, Doppelfenster: 1x 2,31,
2x 1,98; Einfaches Fenster:
1x 1,39, 1x 1,37, 1x 1,17,
Balkontür, 1,07, St. Pantaleon,
 0660 5487050.

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Familie mit 6 Kindern
sucht Bus (mind. 8 Sitze).
Dringend. Bitte faire An-
gebote, auch privat!
  0660 9369816

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Familie/Schwertberg sucht
Putzhilfe für 4-5 h/Woche.
Wenn du zuverlässig und or-
dentlich bist, freuen wir uns
über deine Nachricht.  0664
88949825
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Bewerbung unter: 07262 / 52460  
oder office@wirt-in-auhof.at 

KOCH/KÖCHIN
30-40 Std./Woche

&

KÜCHENHILFE
20-30 Std./Woche

Bei Interesse bitte melden unter:
+43 664 73795694

Gasthaus Wirt in Auhof, Familie Emhofer
Auhof 11, 4320 Perg

Wir stellen ein:

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

Als regionale Baufirma, ansässig im Herzen des Mühlviertels, verwirklichen wir seit 45 Jahren
zahlreiche Projekte im Bereich Außenanlagen - Kanalbau - Kanalsanierung - Kanalservice.

Unser Team umfasst 75 Mitarbeiter, welche das Fundament unseres Erfolges sind.

Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (mit Lebenslauf und Foto) sendest du bitte an:
A. Zaussinger Bau– und Transporte G.m.b.H. z.H. Herrn Prok. Ing. Thomas Triefhaider

Zaussinger Straße 1, 4224 Wartberg ob der Aist E-Mail: office@zaussinger.at

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

Baggerführer (Vollzeit)
DEIN AUFGABENGEBIET:
 Sorgfältige und umsichtige Bedienung
von Mobil– und Kettenbaggern
unterschiedlicher Gewichtsklassen

DEIN PROFIL:
 Praxis im Leitungsbau
 Führerschein der Klasse B
 Selbständigkeit und Verlässlichkeit

WIR BIETEN:
 einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Bauunternehmen

 Entlohnung lt. Kollektivvertrag
Bauindustrie und Baugewerbe
(Einstufung III a) KV Brutto € 19,29
Stundenlohn Stand 01.05.2025

 Bereitschaft zur leistungsorientierten
Überzahlung je nach Qualifikation und
Erfahrung

WIRSUCHEN
DICH!

DAS
könntest
du sein!

www.lachstatthof.atLachstatt 41 // 4221 Steyregg

Küchenhilfe
(m/w/d) // Teilzeit (20 Std./Woche)

KONTAKT & BEWERBUNG
Bettina Raith // 0732 / 24 59 28-27 // personal@ooe.bauakademie.at

DAS ERWARTET DICH:
» Familiäres Arbeitsklima // 1 Mahlzeit pro Arbeitstag

» Keine Teildienste; keine Sonn- und Feiertagsdienste

» KEIN Stau – Autobahnabfahrt Treffling

» Mindestentgelt € 1.328 brutto (bei 20 Std./Woche)

DAS WÜNSCHEN WIR UNS VON DIR:
» Motivation & eigenständiges Arbeiten

» Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Humor

» Ausreichende Deutschkenntnisse; eigener PKW von Vorteil
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SPORTLAND OÖ

„Danke schön“-Ehrenamtspreis
OÖ. Das Sportland Oberöster-
reich ruft gemeinsam mit Tips,
den OÖ Nachrichten, Life Ra-
dio und TV1 zur Teilnahme am
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
auf. Damit soll das Engage-
ment jener gewürdigt werden,
die tagtäglich mit ihrem Ein-
satz das Vereinsleben am Lau-
fen halten.

Wo wären Oberösterreichs
Sportvereine, wenn es die
200.000 Ehrenamtlichen und de-
ren tatkräftige Hilfe nicht geben
würde? Sie stehen mit ihrer
Arbeit zumeist nicht ganz vorne
in der ersten Reihe, und dennoch
sind sie es, die den Betrieb mit
Einsatz und Empathie am Lau-
fen halten. Alle ehrenamtlichen
Helfer aus Oberösterreich kön-
nen ab dem 2. Juli bis zum 31. Ju-
li ganz einfach online unter

www.tips.at/ehrenamt von ihren
Sportvereinen nominiert wer-
den. Die Abstimmung findet
dann von 6. bis 31. August statt,
wobei man einmal täglich für
seinen Favoriten voten kann.

Tolle Preise winken
Auf die Gewinner warten tolle
Preise. Jeder Bezirkssieger er-
hält einen Geldpreis von 1.000
Euro, und unter ihnen kürt eine
Fachjury anschließend den Lan-

dessieger, der mit weiteren 1.000
Euro prämiert wird. Die Gewin-
ner werden bei einer Abschluss-
veranstaltung am 25. September
in Linz geehrt.
Hinweis: Die Vorjahressieger
sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.<

V. l.: Petra Wintersperger-Paunger (Prokuristin Life Radio), Gino Cuturi (Ge-
schäftsführer Wimmer Medien), Marlene Augdoppler (Redaktionsleitung TV1),
LR Markus Achleitner, Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Harald Bartl
(Ressortleiter Sport OÖN) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt

FUSSBALL

FC BW-Linz siegt in
Mitterkirchen mit 6:0
MITTERKIRCHEN. Im Rahmen
der Sommer-Vorbereitung gas-
tierte der FC Blau-Weiß Linz am
Freitagabend in Mitterkirchen.
Gegner war eine Bezirksauswahl
aus Perg, die sich aus Spielern
verschiedener Vereine aus der
Region zusammensetzte. Trai-
niert wurde die Heimmannschaft
von Richard Kranzl aus Mitter-
kirchen. Die Linzer, die derzeit
unter Interimstrainer Andreas
Gahleitner trainieren, zeigten
sich in Torlaune und setzten sich
am Ende klar mit 6:0 durch.
Bereits zur Pause führten die
GästenachTreffernvonSeidl (5.,
26.), Pirkl (10.) und Neuzugang
Maier (39.) deutlich mit 4:0. In
der zweiten Halbzeit bauten
Briedl (70.) sowie Kapitän Va-
resi-Strauß (81.) das Ergebnis

weiter aus. Die Blau-Weißen
überzeugten dabei mit einem
couragierten Auftritt, vielen
Torchancen und gutem Zusam-
menspiel. Auch die neuen Spie-
ler fügten sich bereits gut ins
Team ein.<

BW- Linz Mittelfeldspieler Oliver Wäh-
ling im Zweikampf. Foto: Andrea Burgstaller

LANDESMEISTERSCHAFTEN SCHWIMMEN

Perger räumten ab
PERG/GMUNDEN. Heiß her
ging es imWasser des Gmund-
ner Strandbades bei den dies-
jährigen OÖ-Meisterschaften.
Erfreulich dabei das Abschnei-
den der Perger Schwimmer.

In der Allgemeinen Klasse kürte
sich Marlene Richtsfeld zur Vize-
landesmeisterinüberdie100mund
200 m Rücken. Bei den Herren
markierte Alexander Diwold in
1:10,80 eine tolle persönliche
Bestleistung und schwamm zu
Bronzeüber die 100mBrust.Nicht
vom Glück begünstigt: Florian
Prinz mit dreimal Blech über die
100, 200, 400 m Freistil.
Erstmals in der über 50-jährigen
Vereinsgeschichte landete ein Da-
men-Team auf dem Treppchen:
Marlene Richtsfeld, Luise Hoch-
gatter, Carina Panhofer und Sven-
ja Aigner holten in der 4 x 100 m
Freistil-Staffel Bronze. Die glei-

che Platzierung gelang den Herren
über 4 x 200 m Freistil in der Be-
setzung Adam Halasz, Florian
Prinz, Tymofii Ponnats und Alex-
ander Diwold. Auch in den Nach-
wuchswertungen gab es Medail-
len:MarleneRichtsfeldgewanndie
100 Rücken in der AK 16 und hol-
te Silber über 200 mRücken in der
AK 15/16 bzw. über 200 Lagen in
der AK16. Luise Hochgatterer si-
cherte sich Silber über 100mBrust
in der AK 17/18.<

Marlene Richtsfeld (li.) ist Vizelandes-
meisterin Foto: Engelmaier/1.Perger Schwimmverein

Alle Inhalte zum Thema
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TENNIS-BUNDESLIGA

Mauthausen und Salzburg im Finale
MAUTHAUSEN/SALZBURG.
Die Bundesligamannschaft der
Union Stein&Co Mauthausen
ließ im ÖTV Mannschafts-
meisterschaftssemifinale der
oberstenKlasse gegendenATV
Irdning nichts anbrennen und
siegte klar mit 6:0.

Das Finale der win2day Tennis-
Bundesliga lautet Union
Stein&Co Mauthausen gegen
STC Salzburg. Die Bundesliga-
Mannschaft der Union Stein&Co
Mauthausen bewies am Samstag
einmal mehr, dass sie im Doppel
eine Macht ist. Alle drei Doppel
gingen an die Oberösterreicher,
wenngleich alle erst im Cham-
pions-Tie-Break entschieden
wurden.
Nach dem 3:0 im Doppel brach-
ten die ersten drei Singles schon
die Vorentscheidung für die

Mauthausener: Neil Oberleitner
bezwang Lukas Miedler 7:6, 6:3,
Andreas Haider-Maurer ließ Tho-
masStatzberger keineChance und
Lenny Hampel gewann gegen Lu-
kas Jastraunig in zwei knappen
Sätzen. Damit lagen die Titelver-
teidiger uneinholbar mit 6:0 in

Front und stehen im Finale der
ÖTV-Bundesliga. Dort wartet der
STC Salzburg.
Das Parallelspiel um den Einzug
ins Finale zwischen dem STC
Salzburg und dem UTC Strass-
burg war deutlich umkämpfter.
Der STC Salzburg führte im zwei-

ten Semifinale gegen den UTC
Strassburg mit 2:1 nach den Dop-
peln. Zwar siegten Jurij Rodio-
nov imNummer-eins-Duell gegen
Lukas Neumayer 7:5, 7:6 und Se-
bastian Sorger als zweitgereihter
Spieler gegen den Deutschen Da-
niel Masur mit 7:6, 6:4, dennoch
reichtediesnicht füreinenSiegder
Strassburger. Maximilian Neu-
christ, Gabriel Schmidt und der
Slowake Andrej Martin sorgten
für die entscheidenden Punkte um
den 5:4-Sieg und damit den Fi-
naleinzug für den STC Salzburg .
Das ÖTV-Bundesliga-Finale
zwischen Mauthausen und Salz-
burg findet am 7. September
statt.<

Ergebnisse des Bundesliga-
Semifinales:
https://www.oetv.at/li-
ga/adults/267468

Neil Oberleitner siegt im Doppel und im Einzel gegen Lukas Miedler. Foto: gerd2709

FUSSBALL

SPGMachland U15 stürmt
souverän zumMeistertitel
SAXEN/MITTERKIRCHEN/
BAUMGARTENBERG. Die U15-
Kicker der Spielgemeinschaft
Machland zeigten in der Oberli-
ga eine eindrucksvolle Vorstel-
lung und sicherten sich souverän
denMeistertitel.
Neun Siege aus zehn Spielen, ein
einziges Unentschieden – dazu
ein Torverhältnis von 60:5: Die
Nachwuchsspielgemeinschaft
aus Saxen, Mitterkirchen und
Baumgartenberg ließ der Kon-
kurrenz keine Chance und do-
minierte die Liga. Die Trainer
Stefan Kurzmann (Saxen) und
Christoph Lettner (Mitterkir-
chen) dürfen stolz auf ihreMann-
schaft sein – die SPG Machland
U15 spielte sich mit Einsatz,
Teamgeist undOffensivpower an

die Spitze. Die Übergabe der ver-
dienten Medaillen fand im Rah-
men eines besonderen Fußball-
piels statt: BeimGastspiel des FC
Blau-Weiß Linz in Mitterkir-

chen übernahm Ronald Riepl,
Sportkoordinator der Profi-
mannschaft, die Ehrung der
Nachwuchstalente aus dem
Machland.<

Ronald Riepl, Sportkoordinator des FC Blau-Weiß Linz (1. v. l.), die Trainer Chris-
toph Lettner (2. v. l.) und Stefan Kurzmann (r.) sowie Union Obmann von Mitter-
kirchen Franz Lumetsberger (2. v. r.), mit den Meisterkickern. Foto: Tips/Andrea Burgstaller

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Jetzt mit 
Regionsauswahl
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CLAM LIVE

Electro-Sound mit
Parov Stelar & Co
KLAM. Am Samstag, 26. Juli,
wird der „King of Electro-
Swing“ Parov Stelar am Open-
Air-Gelände derBurgClam für
einen weiteren legendären
Abend sorgen.

Seit Jahren ist Parov Stelar einer
der international erfolgreichsten
österreichischen Künstler und
Produzenten. Er gilt als einer der
Pioniere des „Electro Swings“ und
ist mit seiner Band ein gefragter
Live-Act, der auf allen großen
internationalen Festivalbühnen zu
Hause ist. Mit dabei: die weltweit
angesagten Chill-House-Pro-
tagonisten Tobias Rieser und
Adrian Held als „Klangkarussell“
und „El Siciliano“ alias Toni Gal-
fo. Gemeinsam mit dem Veran-
stalter verlost Tips 3x2 Tickets.<

Parov Stelar Foto: Tanja Schalling

Sa., 26. Juli, 18 Uhr
Tickets via oeticket.com und in
allen Vorverkaufsstellen

KULTFEST

Mauthausen feiert
Weinfest „Vinubio“
MAUTHAUSEN. Der Sommer-
beginn läutet vielerorts auch den
Beginn des kulturellen Sommers
ein. So auch in Mauthausen mit
den Kulturgenusswochen.
Am 4. Juli lädt die SPÖ Maut-
hausen am Marktplatz mit dem
historischen Brunnen und den
wunderschönen Platanen sowie
auf den Kirchenstiegen wieder
zum bereits legendäre Weinfest
„Vinubio 2025“ ein. Dabei kann

man sich durch verschiedene,
besondere Tropfen kosten. Auch
dieses Mal wird das Festpro-
gramm durch die vielfältigen
Angebote verschiedener Vereine
ergänzt und so kommen wirklich
alle auf ihre Kosten – nicht nur
kulinarisch, sondern auch musi-
kalisch.<

Weinfest Vinubio 2025
Freitag, 4. Juli, Beginn: 19 Uhr

Musikalisch begeistern heuer die Marktmusik Mauthausen und Jazz@Work. Foto: privat

VERANSTALTUNGSREIHE

Ein Sommer im
Zeichen der Kultur
BEZIRK PERG/OÖ. Unter dem
Motto „Ein Land. Ein Som-
mer“ steht der heurigeOÖKul-
tursommer für ein gemeinsa-
mes Dach, unter dem sich die
große kulturelle Vielfalt und
Lebendigkeit in Oberöster-
reich abbildet. Auch im Bezirk
Perg begeistern hochkarätige
Veranstaltungen mit Vielfalt,
Qualität und Atmosphäre.

Der Kulturhof Perg feiert heuer
sein zehnjähriges Bestehen. Im
Mittelpunkt des Jubiläums steht
die Inszenierung von William
Shakespeares „Romeo und Ju-
lia“, die von 2. Juli bis 2. August
gezeigt wird. Zudem wird das
Stück „Der kleine Prinz“ am 12.
und 13. September für Unterhal-
tung sorgen.
Von 4. Juli bis 2. August ver-
wandelt sich die Burg Clam wie-
der in eine spektakuläre Open-
Air-Kulisse für Konzerte von
Sting, Joe Bonamassa, Pizzera &
Jaus, Parov Stelar und zahlrei-
chen weiterenMusikgrößen.
Schonin ihre31.Saisongehendie
renommierten DonauFestwo-
chen im Strudengau. Erstmals
unter der Intendanz von Norbert

Trawöger findet die Festwo-
chenausgabe von 25. Juli bis 15.
August statt.<

• Kulturhof Perg
2. Juli - 12. September
www.kulturhof-perg.at

• Clam Live
Burg Clam
4. Juli -2. August
www.clamlive.at

• donauFestwochen
im Strudengau
25. Juni -15. August
www.donau-festwochen.at

Alle Veranstaltungen unter
www.kultursommer-ooe.at

Superstar Sting begeistert am 15. Juli
auf Burg Clam. Foto: Carter B. Smith

Dämmerschoppen Zum gemütlichen Dämmerschoppen beim Mönchdorfer
Dorfbrunnen lädt der Musikverein Mönchdorf am Samstag, 5. Juli, herzlich ein.
Ab 18.30 Uhr spielt zuerst die Jugendkapelle Rasselband(e) auf, danach unter-
hält der Musikverein mit bester Blasmusik. Für das leibliche Wohl ist mit Im-
bissen und Getränken bestens gesorgt. Foto:OÖ Blasmusikverband
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PARTYSTIMMUNG

Mit Tips VIP-Tisch gewinnen
PABNEUKIRCHEN. Die Pab-
neukirchner Zeltnächte sorgen
von Freitag, 18. Juli, bis Sonn-
tag, 20. Juli, wieder für ein mu-
sikalisches Highlight im Be-
zirk Perg. Tips verlost exklu-
siv einen VIP-Tisch für den
Auftakt am Freitag.

Von Freitag, 18. bis Sonntag, 20.
Juli verwandelt sich die Sportan-
lage Pabneukirchen wieder zur
Festzone: Den Startschuss am
Freitag um 20 Uhr geben „Nico
Kristoferitsch“ und die Publi-
kumslieblinge „Die Edlseer“.
Danach übernehmen „Die Gra-
nitstürmer“ das musikalische
Kommando und sorgen für Stim-
mung bis in die Nachtstunden.
Ein besonderer Höhepunkt: Tips
verlost einen VIP-Tisch für den
Freitagabend. Wer das Fest bei
freiemEintritt,mitbesterSichtauf
die Bühne, reservierten Sitzplät-

zen, freien Getränken und Essen
für 8 Personen erleben möchte,
sollte unter www.tips.at/gewinn-
spiele mitmachen. Am Samstag
beginnt das Programm um 19Uhr
mit „Marten“, einem frischen Ge-
sicht des Modern Mundart Pop.
Spätestens bei „Rian“ – bekannt
durch seinen Hit Verwandt-
schaftstreffen – erreicht die Stim-
mung ihren Höhepunkt. Das DJ-
Duo „Juse“ sorgt anschließend für
das musikalische Finale der
Samstagnacht. Der Sonntag star-

tet um 10 Uhr mit dem Früh-
schoppen. Die „Kurvenschnei-
der“ begleiten den Vormittag mu-
sikalisch und die Gstanzlsängerin
RenateMaier sorgtmitHumor für
beste Unterhaltung.
Freitagstickets sindum14Euroan
der Abendkasse erhältlich. VIP-
Tisch-Reservierungen und Infos
zum Vorverkauf für Samstag gibt
es unter www.zeltnaechtepab-
neukirchen.at. Der Eintritt zum
Frühschoppen erfolgt gegen frei-
willige Spenden.<

Sorgen bei den Zeltnächten für Stimmung: „Die Edlseer“. Foto: Die Edlseer

KAMMERMUSIK

Sommernachtskonzert
mit dem Trio Veris
MAUTHAUSEN. Im Rahmen der
Kulturgenusswochen Maut-
hausen lädt das Trio Veris am
Donnerstag, 17. Juli, ab 20 Uhr
zu einem besonderen Sommer-
nachtskonzert imDonausaalein.

Unter dem Titel Bruchstücke ge-
staltet das Trio einen musikali-
schen Abend, in dessen Mittel-
punkt das Werk „Acht Stücke op.
83“ von Max Bruch steht. Ver-
vollständigt wird das Programm
durch Kompositionen aus der So-
lo- und Duoliteratur, die dem Pu-
blikum Ausflüge in unterschied-
liche Zusammenklänge und Stile
ermöglichen. Die drei jungen
Musikerinnen verbindet die Freu-
de amgemeinsamenMusizieren –
aus dieser Motivation heraus ent-
stand im Sommer 2022 das En-

semble Trio Veris. Klarinette
(Leonie Fronthaler, Osttirol),
Cello (Maria Bozzetta, Südtirol)
und Klavier (Olivia Achleitner,
Mauthausen) ergänzen sich und
verschmelzen im Ensemble zu
einer einzigartigen Klangfarbe.
Karten (18-20 Euro) unter
tickets@kuk-mauthausen.at<

Trio Veris lädt zum Konzert Foto: Trio Veris

QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„DIE SCHLÜMPFE“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at

FREIES RADIO

Perg-Sendung
FREISTADT/PERG. Kulturelle
Themen aus dem Bezirk Perg
stehen im Zentrum einer neuen
Sendereihe im Freien Radio
Freistadt (FRF), das seit einigen
Monaten auch im Großteil des
Bezirks Perg zu hören ist.Ab
Dienstag, 8. Juli, sendet das FRF
wöchentlich eine Ausgabe von
„Kultur Radio Perg“. Die ersten
Ausgaben wurden von Franz
Pfeiffer aus Perg gestaltet und
moderiert, aber das Redaktions-
team darf noch wachsen.Interes-
sierte Menschen können selbst
Beiträge zum kulturellen Ge-
schehen im Bezirk Perg produ-
zieren und Teil des Teams „Kul-
tur Radio Perg“ werden. Es sind
keine Vorkenntnisse notwendig,
das nötige Know-how wird in
kostenlosen Workshops vermit-
telt. Interessierte melden sich
unter office@frf.at oder der Tel.
0699 12385268.<
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KONZERT

Liedermacher
Lenz spielt auf
PABNEUKIRCHEN. Am Freitag,
4. Juli, ab 19. 30 Uhr ist der Lie-
dermacher Christoph Lenz aus
Tragwein zu Gast in den Holz-
welten Pabneukirchen. Das Pu-
blikum darf sich auf musikali-
sches Feingefühl, poetische
Texte und berührende Geschich-
ten freuen. Als Vorprogramm
treten Ines & Victoria aus Pab-
neukirchen sowie die Gruppe
taktgfühl aus Schönau auf. Ti-
ckets im Vorverkauf unter:
www.pabneukirchen.at<

Christoph Lenz Foto: Christoph Gattringer

NATURFREUNDE

Unterwegs in
der Natur
BEZIRK PERG. Die Naturfreun-
de Mauthausen laden am Sonn-
tag, 13. Juli, ab 8 Uhr zur Wan-
derung vom Almsee auf den
Schneiderberg (1350 Meter),
Schwindelfreiheit und Trittsi-
cherheit sind nötig. Anmeldung
bei Claudia Fuchs unter 0664
7910044.
Zur beliebten Wanderung mit
toller Aussicht (Hochstraß bis
Teufelskanzel) geht es am Don-
nerstag, 17. Juli, ab 13.30 Uhr.
Treffpunkt ist beim Hochstraß-
wirt, Anmeldung bei Karl Früh-
wirth unter 0664 4015306.
Eine Hochtour auf den Hohen
Dachstein (2995 Meter) über
Gosaukamm, Hochpürglhütte
und Adamekhütte ist von 19. bis
21. Juli geplant. Weiterführende
Informationen per E-Mail unter
bertrowsky@gmail.com<

BÄCKERHAUS ST. GEORGEN

Musik undWein
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
Eine angenehme Symbiose ge-
hen Musik und Wein am Frei-
tag, 11. Juli, im Bäckerhaus St.
Georgen an der Gusen ein.

Mit zwei Gitarren, sanften Beats,
stimmungsvollen Sounds und
einer unglaublich schönen Stim-
me ziehen Anna Katt ihr Publi-
kum in den Bann. Die österrei-
chisch-schwedische Band prä-
sentiert an diesem Abend ihr ak-
tuelles Album „Nature“ und
spielt ein exklusives Konzert im
Bäckerhaus.
Wie bereits auf den vielgelobten
Vorgänger-Platten steht Kristina
Lindbergs markante Stimme im
Mittelpunkt. Die poetisch dich-
ten Texte erzählen von den Stim-
mungslagen des Lebens, von lei-
denschaftlichen Momenten und
Freudentagen, aber auch von
dunklen Stunden und Trauer –

alles inallemeinKaleidoskopdes
Alltags, ganz ohne banale Töne
und falsche Dramatik, anrüh-
rend, melancholisch, mit einem
Lächeln, doch nie sentimental.<

Sängerin Kristina Lindberg Foto: Brunnader

Music & Wine mit Anna Katt
Fr., 11. Juli /19.30 Uhr
Weinkost: Eintritt frei
Konzertkarten (AK): 15/12 Euro
Tips verlost auf www.tips.at
2x2 Freikarten!

noch bis 5. Oktober 2025

OÖ LANDESGARTENSCHAU
SCHÄRDING
     www.innsgruen.at

12. JULI

-Tag

wwww.kultursommer-ooe.at
Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung 
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © clam live, Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

Dämmerschoppen
SAXEN. Der Sommernachts-
Dämmerschoppen der ÖVP Sa-
xen findet bei Schönwetter am
Samstag, 5. Juli, ab 17.30 Uhr
auf dem Vorplatz der Neuen
Mittelschule statt. Neben stim-
mungsvollen Blasmusikklängen
des Musikvereins Saxen dürfen
sich die Besucher auf die Live-
Band „zaum g’schwaßt“ freuen.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Im Garten der Neuen
Mittelschule wird ein Kinder-
programm angeboten.

KZ in der Öffentlichkeit
MAUTHAUSEN.Warum das
KZ Mauthausen in der öffentli-
chen Wahrnehmung der NS-Zeit
ein sichtbarer und zugleich
unterschwelliger, selbstver-
ständlicher Teil der Gesellschaft
war, dem geht ein kostenloser
Themenrundgang am Samstag,
5. Juli, von 10 bis 13 Uhr nach.
Treffpunkt: Besucherzentrum der
KZ-Gedenkstätte, Anmeldung
unter education@mauthausen-
memorial.org

Afrika-Stammeskunst
SCHWERTBERG. „Eine Lie-
beserklärung an Afrika“ ist der
Titel einer Ausstellung von
Meisterstücken afrikanischer
Stammeskunst, die bis 31. Juli
und von 4. bis 26. September
jeden Donnerstag und Freitag in
frieda's artclub zu sehen ist. Er-
gänzt wird diese mit Teppichen
aus Wolle und Filz von Renate
Hinterkörner. Weitere Informa-
tionen: www.kultur-frieda.at

Ferienspaß imMuseum
BEZIRK PERG. Speziell für Fa-
milien öffnen am zweiten Fe-
rienwochenende viele Museen in
OÖ ihre Türen. Aus dem Bezirk
Perg beteiligen sich das Kelten-
dorf Mitterkirchen ( drei Tage
lang Archäologie hautnah), das
Heimathaus-Stadtmuseum Perg
(Rätselrallye durch die Ausstel-
lung Kinderträume), der Kultur-
verein Windhaag-Altenburg
(Kostümführung) und das histo-
rische Stadttheater und Stadt-
museum Grein (Familiennach-
mittag). www.ooemuseen.at
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FREIZEITVERGNÜGEN

Riedberger Maislabyrinth
öffnet wieder seine Pforten
RIED IN DER RIEDMARK. Be-
reits zum dritten Mal heißt Fa-
miliePfeifferAbenteurer in ihren
Feldern willkommen. Was 2023
als Meisterprojekt im Zuge der
Ausbildung zum Landwirt-
schaftsmeister begann, hat sich
zu einem beliebten Ausflugsziel
entwickelt.

Gleich neben der Volksschule
lädt dasLabyrinth dazu ein, in ein
Meer aus Maispflanzen einzu-
tauchen und die Orientierung zu
suchen.

Weitblick mit Aussichtsturm
Wer den Überblick über das grü-
ne Dickicht behalten oder ein-
fach die herrliche Landschaft ge-
nießen möchte, kann die Stufen
des Aussichtsturms erklimmen.
Von hier aus bietet sich ein be-
eindruckender Panoramablick:
Ein perfekter Ort für ein Erinne-
rungsfoto oder um die nächsten
Schritte im Labyrinth zu planen.

Gokart-Bahn und Trampolin
Damit garantiert keine Lange-
weile aufkommt, gibt es auch ab-
seits der Maiswege viel zu erle-

ben. Die rasante Gokart-Bahn
sorgt für Nervenkitzel und lässt
Rennfahrerherzen höherschla-
gen. Zudem steht für Kinder ein
Trampolin zur Verfügung.
SnacksundGetränkegibt esbeim
Pausenplatz.

Stempelpass-Rallye mit
Gewinnspiel
Am Anfang des Maislabyrinths
kann sich jeder Besucher einen
Stempelpass schnappen. Wie in
den vergangenen Jahren sind im
Labyrinth fünf Stempelhäuschen

versteckt. Diese gilt es zu suchen
und zu finden. Wenn der Stem-
pelpass vollständig ausgefüllt ist,
kann er am Ende des Labyrinths
abgegeben werden. AmEnde der
Saison werden unter allen abge-
gebenen Pässen Gewinner gezo-
gen, die sich über attraktive Prei-
se freuen dürfen.<

Das Riedberger Maislabyrinth ist auch auf Instagram und Facebook zu finden.

Foto: Pfeiffer

Täglich geöffnet ab
4. Juli, 8-19 Uhr
Einritt: 4 € (ab 2 Jahren)
Schulstraße 2, Ried/Riedmark
Parkplatz direkt vor dem Labyrinth

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

MACHLAND KULTUR

Jubilar Strauss
BAUMGARTENBERG. Ein
Chorkonzert mit dem Kammer-
chor Perg „Die Lautmaler“ ver-
anstaltet am Samstag, 5. Juli, der
Kulturverein Baumgartenberg
mit dem neuen Namen „Mach-
land Kultur“. Neuer Obmann ist
Georg Palmanshofer.

Jahresregent Strauss Sohn
Ab 19 Uhr steht im Festsaal des
Europagymnasiums Johann
Strauss Sohn, der heuer seinen
200. Geburtstag feiert, im Mit-
telpunkt. Ein Best-of von Wal-
zer, Polka,Arien undDuetten aus
seinen bekanntesten Operetten
„Der Zigeunerbaron“, „Eine
Nacht in Venedig“, „Wiener
Blut“ und „Die Fledermaus“ ga-
rantiert einen kurzweiligen so-
wie amüsanten Konzertabend.
Die musikalische Leitung hat in
gewohnter Weise Josef Waidho-
fer und am Klavier wird der
Kammerchor Perg von Oksana
Kuzo und Klemens Öhlinger be-
gleitet.<

Sa. , 5. Juli, 19 Uhr, Fests-
saal des Europagymnasiums
Karten (VVK: 18, AK 20 Euro):
palmanshofer.g@gmail.com bzw.
bei den Chormitgliedern und bei
Raiffeisen Baumgartenberg
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Terminanzeigen

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

SA, 5. Juli

SO, 6. Juli

MO, 7. Juli

DI, 8. Juli

MI, 9. Juli

DO, 10. Juli

FR, 11. Juli

Voranzeigen

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at

Fo
to
:D
om
in
ik
G
ru
ss

SCHLOSSFEST IN ERLA
ERLA. Das Schlossfest der Freiwilligen
Feuerwehr Erla findet von 11. bis 13. Juli
im Schlosspark Erla mit Cocktailbar, Disco-
zelt und mehr statt. Mit dabei die „Most-
landstürmer“, die Band „Stand-Up“, DJ
Dexter und DJ Ed. Vorverkaufskarten gibt
es bei allen Mitgliedern zu 12 Euro.

Fo
to
:p
riv
at

Auflösung Sudoku

2 6 9 8 5 7 4 3 1
5 3 4 2 6 1 9 8 7
1 8 7 3 9 4 2 5 6
7 1 6 4 8 2 3 9 5
9 4 8 5 1 3 6 7 2
3 2 5 9 7 6 8 1 4
6 9 3 7 4 5 1 2 8
8 5 1 6 2 9 7 4 3
4 7 2 1 3 8 5 6 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-perg@tips.at

Grein: "Reden wir drüber..." - moderierter
Gesprächs- und Diskussionsabend zur Einstim-
mung auf die Donaufestwochen, Cafe Kondito-
rei Schörgi, 19.00

Grein: "Romeo & Julia Short Cuts", Stadt-
theater, 19.00, VA: Kulturverein

Perg: Volksmusikabend im Steinbrecherhaus,
19.00

Waldhausen: Nepomuk(SEE)Festspiele 2025
- Dolce Vita und Scandale 2, Seebühne Wald-
hausen, 19.30

Grein: "Blasmusik rockt Altenheim", Garten
SENIORium, 15.00

Klam: CLAM ROCK, Burg Clam, Einlass 13.00

Mauthausen: Weinfest Vinubio 2025, Markt-
platz und Kirchenstiegen, ab 19.00, VA: SPÖ

Pabneukirchen: Kultursommer-Konzert:
"Christoph Lenz", inkl. Vorprogramm, Holzwel-
ten, 18.30

Perg: 50 Jahre MÜKIS - Familienfest, Festwie-
se Bahnhof, ab 14.00

Perg: Workshop: "KI - ChatGPT im Berufsall-
tag", Tobra22, 13.00, Anmeldung: elke.neuba
cher@alom.at

Saxen: Spiegel-Stillgruppe, Referentin Elisa-
beth Höbarth, Pfarrsaal, 9-10.30

St. Georgen/Gusen: Genussmarkt am
Marktplatz, ab 15.00

Waldhausen: Nepomuk(SEE)Festspiele 2025
- Dolce Vita und Scandale 2, Seebühne Wald-
hausen, 19.30

Baumgartenberg: Die Lautmaler - Kammer-
chor Perg, Leitung: Josef Waidhofer,
ein"Strauss" Melodien, Festsaal Europagymna-
sium, 19.00

Grein: 90 Jahre TSV Grein, Testspiel des SK
Rapid Wien, SAR Arena, Einlass 14.30, Anpfiff
16.30, im Anschluss Players Party und Live DJ

Klam: Pizzera & Jaus,
Burg Clam, Einlass 17.00

Mauthausen: Themenrundgang: "Lager zu
Mauthausen"-ein Konzentrationslager in der
nationalsozialistischen Öffentlichkeit, KZ-Ge-
dendstätte, 10-13.00, Anmeldung unter:
education@mauthausen-memorial.org, 07238
2269-10

Perg: 50 Jahre MÜKIS - Familienfest, Festwie-
se Bahnhof, ab 14.00

Perg: Bier- und Kulinarikfest, Waldhör Park-
platz, ab 15.00, VA: Verein X-Event

Saxen: Sommernachts-Dämmerschoppen für
jung und alt, Vorplatz der neuen Mittelschule,
ab 17.30, VA: ÖVP Saxen

St. Georgen/Gusen: MARKTFEST (ab
17.00) mit Live Musik ab 18.00,
"Vier4George" und CCR-Project (Creedence
Clearwater Revival), Eintritt frei

St. Thomas: Familienerlebnistag im Natur-
park Mühlviertel, Vereinsstadl/Naturpark-Spiel-
platz, 10-16.00, Anmeldung unter 07264
4655-16 oder info@naturpark-muehlviertel.at

Waldhausen: Nepomuk(SEE)Festspiele 2025
- Dolce Vita und Scandale 2, Seebühne Wald-
hausen, 19.30

Grein: 10 Jahre GreinBRASS - 30 Jahre LMS
Grein, Arkadenhof auf Schloss Greinburg,
18.00

Grein: FF-Frühschoppen, F-Haus Grein, 10.30

Grein: Große Schlossführung, Schloss Grein-
burg, 13.30

Klam: Joe Bonamassa,
Burg Clam, Einlass 15.00, Beginn 16.00

Perg: 50 Jahre MÜKIS - Familienfest, Festwie-
se Bahnhof, ab 9.30

Pregarten: 19.30 Eröffnung der Sommeraus-
stellung "GRAFIK", Galerie Cart, Stadtplatz 13/
1, cart-pregarten.com

Rechberg: Schmankerltag am Großdöllner-
hof, ab 11.00, VA: Zukunft Rechberg

Naarn: Elternberatung, KIGA Naarn, 16-17.00

Perg: Lebenscafe für Trauernde, Rotes Kreuz
Perg, 17-20.00

Grein: Kultur am Morgen, Stadtheater, 9-9.30

Perg: Sommerfest beim Siedlervereinshaus,
Heustraße 10, ab 11.00, VA: Pensionistenver-
band

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Luftenberg: Stammtisch Seniorenbund,
Forum-Kleiner Saal, 13-16.00

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Perg: PERGjammed, Opener: Francky Kinks,
Wirt in Auhof, ab 19.00, Eintritt frei

Waldhausen: Nepomuk(SEE)Festspiele 2025
- Dolce Vita und Scandale 2, Seebühne Wald-
hausen, 19.30

Klam: Fäaschtbänkler,
Burg Clam, Einlass 17.00, Beginn 18.00

Mitterkirchen: Ferienspaß-Wochenende im
Keltendorf: Archäologie hautnah erleben",
ganztägig

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Perg: Ratselrallye für Kinder von 6-12 Jahren
in Der Ausstellung "Kinderträume-50 Jahre
Mühlviertler Kinderspiele" Heimathaus-Stadt-
museum Perg, 14-17.00

St. Georgen/Gusen: "Musik & Wine", AN-
NA KATT, Musik und Weinverkostung, KV Tri-
büne, 19.30

Waldhausen: Nepomuk(SEE)Festspiele 2025
- Dolce Vita und Scandale 2, Seebühne Wald-
hausen, 19.30

Bad Zell GRUBENFEST 1. - 3. August
EDLSEER, PARTYHIRSCHEN, FF Erdleiten
www.grubenfest.at

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

05. und 06. Juli:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Mag. Scherfler, 0732 680728
Bez. Linz-Land:
Kleintiere (Sa. und So.):
Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
 0676 49901202

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Grein: FREI & BUCH - PIXEL & PUNKT
von Hanns Frei und Werner Buchberger,
Galerie Manner, 30. Mai bis 5. Juli,
www.galerie-manner.at

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, "Kinderträu-
me - 50 Jahre MÜKIS", Öffnungszeiten: Sa und
So von 14-17.00, bis Ende Oktober
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT 
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7  Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), 
 anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm 
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nach Wahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab 

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

  
Bis zu 2 Kinder 
kreuzen gratis!*

Trinkgeld 
inklusive

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 Jahre kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen. Anreisekosten lt. Tarif

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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